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Zur gefl Beachtung
Vielfachen Wünſchen entſprechend eröffneten wir ein

ſogenanntes

Schalter Abonnement
zu 30 Pfennig pro Monat Zu dieſem Zwecke
errichteten wir in den verſchiedenen Stadttheilen die

Aeußerung wirklich gefallen iſt außer allem Zweifel denn ſie hat
eine ziemliche Anzahl von Zuhörern gehabt Der ruſſiſche Ge
ſandte iſt eben erſt vom Czaren in beſonderer Weiſe ausgezeichnet
er hatte alſo keinen Tadel von irgend welcher Seite zu befürchten
Denn wer wagt es auf der Balkanhalbinſel ſeine Stimme gegen
einen offenbaren Günſtling des ruſſiſchen Selbſtherrſchers zu er
heben Der Zwiſchenfall iſt aber ſehr bedeutſam er zeigt daß
die panſlaviſtiſchen unter den ruſſiſchen Diplomaten flottweg auf
eigene Fauſt eine gewagte Politik treiben die ſie mit dem Namen
des Czaren maskiren Das iſt ja eben das Unheil daß im
ruſſiſchen Reiche keine ſtraffe und einheitliche Regierung beſteht
Jeder Miniſter und Geſandter operirt auf eigene Fauſt ſucht un
bequeme Kollegen zu verdrängen und läßt den Kaiſer einen guten
Mann ſein Kaiſer Alexander III nennt ſich Selbſtherrſcher iſt

gierung Oppoſition machen Sie wiſſen recht gut daß ihre Rolle
ganz ausgeſpielt ſein wird wenn erſt ein ruſſiſcher Fürſt ins
Land kommt So iſt der Erſte der beiden Ferdinands im Orient
in der glücklichen Lage ruhig abwarten zu lönnen was an ihn
etwa herantritt Und ſein Namensvetter in Bukareſt kann das
erſt recht Sein Oheim der kluge König Karol ſteht im beſten
Mannesalter und er wird ſicher dafür ſtreben daß ſeinem Nach
folger ein feſter Thron bleibt Herr Hitrowo wird es vielleicht
nicht an Verſuchen fehlen laſſen ſeine Worte in Thaten nmzuſetzen
aber er wird der Welt nur deklariren was ruſſiſche Friedensliebe
heißt

Politiſche Ueberſicht
ind nachbenannten Ausgabeſtellen woſelbſt der S aber in Wahrheit in keiner Weiſe Deutſches ReichI General Anzeiger gegen Vorzeigung der Quittung Der ruſſiſche Kaiſer iſt kein Feldherr und anch kein kriegs Deutſches Reich

er 2 7 tiger S J d a e ſig J c dgiſer Wi 9 7t ſchon von Nachmittags 3 Uhr an in Empfang ge luſtiger Soldat Daß ihm Feldherrngaben ganz abgehen hat ſich Berlin 3 Juni K aiſer Wilhelm hat Sonntag Abend

Lo mol Marſchall Mehemed Ali wiederholt aufs Haupt geſchiagen wurde ausflug angetreten und ſich auf Einladung des Grafen Dohna
t und daß er kein eingefleiſchter Militär iſt iſt in aller Welt bekannt Schlobiten auf mehrere Tage nach Prökelwitz in Oſtpreußen beg Schalter A onnemen Es iſt auch Thatſache daß der Czar im Offizierkorps ſeiner Armee geben wo derſelbe heute Vormittag wohlbehalten angekommen und

M wenig populär iſt die jüngſt entdeckten Offizierverſchwörungen von der Bevölkerung enthuſiaſtiſch begrüßt iſt Siehe Bericht auszu 30 Pfennig monatlich nehmen entgegen haben grelle Streiflichter auf die inneren ruſſiſchen Verhältniſſe Elbing D Red Die Rückkehr nach Berlin wird für Mitt
fen Der Kaiſer iſt ſeiner Natur nach deshalb für den woch oder Donnerſtag erwartetS 5 geworfen Der chHauptExpedition Große Alrichſtraße 36 Frieden in dieſem wird er immer der allmächtige C zar bleiben Der Nordd Allgem Ztg zufolge ſind in Verfolg der in

Str r mit deſſen Anſichten die Staaten rechnen müſſen während im der Audienz der Bergleute bei dem Kaiſer am 14 Mai geF H Weber Materialgeſchäft vor dem Steinthor Kriege ein ſchneller Umſchwung eintreten kann Außerdem wieder machten Zuſage genauer Prüfung der Beſchwerden die zuſtändigen
neben der Walhalla ſtrebt es auch einem Fürſten wie Alexander III durch ſeine Behörden der Bergverwaltung und der allgemeiuen Verwaltung

Max Stoye Cigarrenhdlg Leipzigerſtraße 58
Filiale Havannahaus Dürre Ober Glaucha vis vis

dem Hoſpital
Paul Grimm Cigarrenhdlg Moritzthor 6

Geiſtſtraße 36
Carl Elkner Materialgeſchäft Bärgaſſe 1/3

Jn ſämmtlichen vorbenannten Ausgabeſtellen werden
auch Aunoncen bis Morgens 9 Uhr angenommen
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Die beiden Ferdinand
Correſpondenz des General Anzeiger

Als der rumäniſche Kronprinz Prinz Ferdinand von
Hohenzollern ſeinen feierlichen Einzug in Bukareſt hielt hat
der durch ſeine Jntriguen berüchtigte ruſſiſche Geſandte Hitrowo
in ſehr ungenirter Weiſe die Aeußerung gethan bisher habe er es
auf der Balkanhalbinſel nur mit einem Ferdinand dem Fürſten
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Generäle die Schlachten ſchlagen zu laſſen während er nur den
Namen hergäbe Militäriſches Talent ſteckt nun einmal nicht in
der Familie Romanow Unter ſolchen Verhältniſſen iſt natürlich
trotz aller Wühlereien der ruſſiſchen Diplomaten im Orient nicht
daran zu denken daß eine ernſte Kriegsgefahr ſo bald hereinbrechen
wird auf der anderen Seite iſt aber auch das Wort von den
beiden Ferdinands nicht einfach als Prahlerei bei Seite zu legen
Rußland hat einen unbedingten Erfolg durch Milans Abdankung
erzwungen und wenn das Land anch noch lange nicht in ruſſiſche
Bahnen übergelenkt iſt ſo weiß doch Niemand was kommen kann
wenn Alexander von Serbien großjährig iſt und ſeine Mutter nach
Belgrad zurückkehrt Eintreten wird das Ereigniß in jedem Fall
und der Einfluß Frau Natalie s auf ihren Sohn iſt ebenſo bekannt
wie ihre fanatiſche Anhänglichkeit an Rußland

Das Glück des Koburgers in Bulgarien iſt groß und allem
Anſchein nach auch dauernd Der einzige Konkurrent der
Ferdinands Thron in Sofia bedroht war Alexander Battenberg
und dieſer Nebenbuhler iſt verſchwunden ſeitdem er ſich mit der
Sängerin Loiſinger vermählte Ferdinand von Koburg war in
ſeinem Fürſtenthum vielfach unpopulär zum großen Theil aber
nur deswegen weil man ihn als eine Art von Nothknecht nur be
trachtete und ſicher auf die Wiederkehr des Battenbergers rechnete
Damit iſt es nun vorbei und die Bulgaren ſind zu der Einſicht
gekommen daß ſie wenn ſie den Koburger nicht behalten über

am 25 Mai angewieſen worden ungeſäumt vorzugehen und die
vorhandenen Mißſtände inſoweit die geſetzlichen Beſtimmungen
eine Handhabe dazu bieten ſofort abzuſtellen im Uebrigen aber
auf deren Abſtellung und auf Erfüllung der gerechten Forderungen
der Arbeiter in geeigneter Weiſe hinzuweiſen

Zur Feier des italieniſchen Nationalfeſtes empfing
am Sonntag Nachmittag 2 Uhr der italieniſche Botſchafter in
Berlin zahlreiche Mitglieder der dortigen italieniſchen Kolonie
welche ſich zum Botſchaftspalais begeben hatten um ihren Glück
wünſchen für König und Vaterland Ausdruck zu verleihen Nach
dem Empfange lud der Botſchafter die Verſammlung zur Tafel
ein Während derſelben hielt er eine Anſprache in welcher er die
Bedeutung dieſes Feſtes betonte er erinnerte dann an den feier
lichen Empfang des Königs Umberto in Berlin und dankte im
Namen des Monarchen der Kolonie für den Antheil den ſie bei
jenen Feſtlichkeiten genommen hatte dankte für das Glückwunſch
telegramm und beſonders für die Adreſſe in welcher die Kolonie
die Gefühle der Ergebenheit und Treue für den König ausſprach

Die Nat Ztg bringt die merkwürdige Nachricht daß
namentlich hohe militäriſche Kreiſe gewünſcht haben der
Kaiſer möge die Reiſe nach Straßzburg antreten Es ſoll der
Wunſch beſtanden haben die Stellung des Statthalters der Reichs
lande einzuſchränken Das genannte Blatt bemerkt hierzu Der
Verlauf der Angelegenheit hat dargethan daß etwaige Verſuche

von Bulgarien zu thun gehabt Jetzt ſeien es zwei und damit ſei haupt keinen andern Fürſten als einen ſolchen von Pußlands militäriſcher Kreiſe einſeitig Beſchlüſſe von politiſcher Bedeutung
er ganz einverſtanden Die Beiden würden dann ſeiner Zeit Arm Gnaden nach Art des Mingreliers bekommen werden Auch die Aerbeizuführen auch unter Kaiſer Wilhelm keine Ausſicht auf Er

n rm nach ſelbſt wenn ſie ſeiner Re folg haben Es iſt aber wünſchenswerth daß ſolche Verſuche überDeutſchland zurückkehren können Daß

Die RNonnenbranut
Roman nach einem engliſchen Stoff von S K utſchbach

dieſe Parteiführer halten auf Ferdinand
Ah
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entſchloſſen daß beide fortan über das Grab hinaus vereint in Sloane Street abgegeben
auf ſeinem Herzen ruhen ſollten

Aber der Menſch denkt und Gott lenkt kaum
einen Monat ſpäter ſollte er eine der beiden Locken wieder

Er ne leerewerden muß ſprach ſie zu
dem Manne Wiollt Jhr ihn dahin bringen Jhr ſollt
gut belohnt werden

Der Arbeiter zögerte erſt doch ihre letzten Worte be
Nuſtt 49 Fortſetzung Nachdruck verboten herausnehmen und ſie achtlos fortwerfen Hubert ahnte dies friedigten ihn und ſo nahm er ſchließlich gerne den Auf
g Der Blick voll inniger Liebe den ſie auf ihn richtete freilich noch nicht und ſo ſchlief er denn friedlich und glück trag iſt das Schreiben fuhr ſie e

e ger i a t i Hier iſt das Schreiben fuhr ſie fort indem ſie ihmer F Lilian lich an dem Abend ein iſt dasUhr ſagte ihm genug und außer ſich vor Freude rief er 8 Be 29 M d d r die Adreſ 0 tn yra te und zu leich a of h G o h leein Liebchen mein Ei Alles nichts kann nichts Indeſſen war Beatrice in ihrem Boudvir eifrig damit j Die Adreſſe einpragte nud zugleich zwei halbe Kronenthalerm h mein Ein und Alles nich in die Hand drückte
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darf uns mehr trennen
Er ſchlang ſeinen Arm um die ſchlanke Geſtalt und zog

ſie an ſein Herz mit ſeinen Lippen die reine weiße Stirn
berührend welche ſich ſeinem Kuſſe nicht entzog

beſchäftigt mit Hülfe ihres franzöſiſchen Kammermädchens
Huberts Verderben herbeizuführen Die Zofe ſaß an einem
Tiſch und kopirte eifrig einen Brief welcher in engliſcher
Sprache geſchrieben vor ihr lag eine Sprache von der

Gebt ihn an dieſe Adreſſe ab doch
wartet durchaus nicht auf Antwort ſondern eilet ſogleich
wieder fort Wenn man Ehnuch vielleicht fragen ſollte wer
den Brief ſchickt ſo ſprechet die Wahrheit eine Dame

A g einer Nähe losreißen 8 Mä ſelbſt kein Wort verſtand Ueberall wo ein ſagt aber nicht wo Jhr ihn in Empfang genommen habtö tzt aus Deiner Nähe losreißen das Mädchen ſelbſt kein We ver z S i J rer u werden zu Blei bei dem Ge Name ſtehen ſollte ward eine Lücke gelaſſen und während Wenn Jhr meinen Auftrag gewiſſenhaft ausführt und
Meineüſterte er Gefat ich es bis morgen aushalten Willſtdanken wie ſoll

das Mädchen mit ungeheurer Mühe ihre Arbeit verrichtete
lehnte ihre junge Herrin hinter ihrem Stuhl und beobachtete

dies werde ich noch vor Mittag erfahren ſo ſoll Euch
dieſe Belohnung noch verdoppelt werden

r S t ßr 35 J Du mir h G e ne e ſehen genau das Entſtehen jeder Silbe Der Mann dankte ganz verwirrt und eilte dann pfeifend
7 varauf bügenn a los ihn ſcherzhaft wegen ſeiner Als die Schreiberin den Brief beendet durchlas Beatrice und fröhlich mit ſeinem Arbeitszeug davon in der Richtung
h T u W nd trat an W Hebentiſchchen auf denſelben mit offenbarer Zufriedenheit und entließ dann ihre nach Chelſea zu die Straße mit ihrem Schmutz dem Schick
W r v brannte Dort nahm ſie eine der Locken Zofe für den Reſt der Nacht während ſie ſelbſt deren ſteife ſal überlaſſend Beſatßz er doch nun genug um
e h Fülle ihres dunklen Haares brannte ſie durch und Handſchrift d hmnte um die erforderlichen Namen in die nſſegy den Seinigen einen vergnügten Feiertag zu ver

Lücken zu füllenJ eher das ſprach ſie mit reizendem Erröthen Lege Hierauf legte ſie ſich uieder doch nicht um zu ſchlafen d e e rn e lange ſie konnte und eilte
K es neben die goldene Locke und ſieh welche Farbe ſich am denn kaum drang das erſte Tagesgrauen durch einen der dann nach Hauſe zurück s war immer noch zu früh als

treueſten bewährt Und nun gute Nacht lebe wohl bis ſchweren gelbſeidenen Damaſtvorhänge als ſie wieder auf
ſtand worauf ſie raſch die einfachſten Kleider aus ihrer

daß ſelbſt die Dienſtboten in dieſem an ſpäte Stunden ge
wöhnten Haushalte ſchon auf geweſen wären ſo ſchritt denn

morgen rvorſuchte lche ſie og und betrat dann die Vikomteſſe denſelben Weg durch den Garten zurück undSi i ie zu faſſen ſuchte und eilte Garderobe hervorſuchte welche ſie anzog und i 2 rPf lei i el re wenn n Pik noch eine leiſe das anſtoßende Boudoir Von da aus gelangte ſie erreichte ungeſehen ihr Zimmer Hierſelbſt wieder an
eichten Fußes durch die Glasthüren in den Garten aus welchem ein gekommen kleidete ſie ſich aus und legte ſich dann noch

20
Kußhand zuwerfend Wie im Traum ſtand er da nachdem

Seitenpförtchen auf die Straße führte einmal nieder doch diesmal um zu ſchlafen Wie ruhig

m 5 te ſein er ſck lucç T 2 5ſich die Thüre hinter ihr geſchloſſen hat d e e Raſch eilte ſie aus einer Straße in die andere ihren machte ſie doch das befriedigende Bewußtſein eines grauſamen
faſt hörbar vor unendlicher Seligkeit und kaum wußte er Raſch C gezogen Triumphes wie glücklich der Gedanke daß der Pfeii ſich von den Uebrigen verabſchiedete und ſeine dichten ſchwarzen Schleier feſt über das Geſicht herabgezogen Triumphes wie glü ich der Gedanke daß der Pfeil welcher

erlin noch wie er haltend bis ſie einem Straßenkehrer begegnete welcher eben Huberts Glück und Liebe zu tödten beſtimmt war endlich
Wohnung erreichteZu Hauſe angelangt öffnete er das Glas des Medaillons ſein frühes Tagewerk begann
und band die dunkle Locke mit der hellen zuſammen feſt Jch habe einen Brief welcher noch vor halb acht Uhr

von ihr abgeſandt war daß dieſer Morgen ihm Elend
Wahnſinn und Verzweiflung bringen würde
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haupt nicht erſt gemacht werden und Elſaß Lothringen wäre
allerdings das denkbar ungeeignetſte Feld dafür

Nach Warſchauer Zeitungen reiſt der Schah von Per
ſien definitiv am 8 Juni von Warſchau ab und beabſichtigt auf
der Reiſe nach Berlin die Städte Königsberg Danzig Thorn
Poſen zu beſuchen Alle vier erſcheint doch etwas reichlich

Ueber die Schwierigkeiten welche in Folge des Berg
arbeiterſtrikes entſtanden ſind wird von Seiten der Bahn
verwaltungen berichtet

Der Ausſtand der Grubenarbeiter welcher der Reihe nach in den
großen Kohlenrevieren in Weſtfalen Schleſien an der Saar und zuletzt
auch in Böhmen und Sachſen ausgebrochen iſt hat die Verſorgung der
Verladeſtellen mit den erforderlichen Eiſenbahnwagen außerordentlich
erſchwert Die umfaſſenden von Revier zu Revier wechſelnden Arbeits
einſtellungen haben die Richtungen der regelmäßigen Kohlenzüge
vorübergehend vollſtändig verſchoben Die Wagenvertheilung welche
ſich den veränderten Bezugsrichtungen anzuſchließen hatte war daher
vor eine ſchwierige Aufgabe geſtellt Die plötzliche Stockung der För
derung an der Ruhr rief ſofort erhebliche Sendungen aus Schleſien
hervor ein einziges Werk an der Ruhr bezog täglich 200 Doppelwagen
aus Schleſien Als daraufhin große Mengen leerer Wagen vom Weſten
nach Schleſien befördert wurden trat auch dort der Arbeitsausſtand
ein während an der Ruhr die Wiederaufnahme der Arbeit erwartet
wurde Jn Folge deſſen wurde die Wagenzufuhr aus dem Weſten
nach Schleſien auf zwei Tage ausgeſetzt Die Hoffnung auf eine
Wiederaufnahme der Arbeit an der Ruhr beſtätigte ſich aber nicht in
dem erwarteten Umfange dagegen blieb die Verladung in Schleſien
unter Zuhilfenahme der Haldenbeſtände unvermindert gleichzeitig hörten
aber wegen des Ausſtandes in Böhmen die Zufuhren öſterreichiſcher
Wagen nach Schleſien auf Ferner ſuchte die Spekulation den Umſtand
auszunützen daß vorübergehend Frachtermäßigungen für Kohlenſen
dungen auf weitere Entfernungen bewilligt worden waren um den
kohlenverbrauchenden Werken die Fortführung ihres Betriebes und die
Weiterbeſchäftigung ihrer Arbeiter zu erleichtern Wenn auch alsbald
anderweite den veränderten Verhältniſſen entſprechende Anordnungen
getroffen wurden ſo konnte doch nicht verhindert werden daß vorüber
gehend ein Wagenmangel in Schleſien eintrat

Bei der Reichst agsſtichwahl im Wahlkreiſe Schwerin
Wismar hat der von Nationalliberalen und Freiſinnigen gemeinſan
aufgeſtellte liberale Kandidat Brunnengräber über den conſer
vativen Kandidaten von Blücher den Sieg davongetragen Die
Socialdemokraten ſtimmten nicht

Elbing 3 Juni Der Kaiſer iſt heute früh 8 Uhr
21 Min in Chriſtburg eingetroffen und wurde von den Ver
tretern der Stadt ſowie von der zahlreich verſammelten Be
völkerung mit enthuſiaſtiſchem Jubel begrußt Die Stadt war
feſtlich geſchmückt Se Majeſtät ſetzte nach kurzem Aufenthalt die
Fahrt nach Prökelwitz im Wagen fort

OeſterreichUngarn
X X Wien 3 Juni Kaiſer Franz Joſeph wird An

fangs Auguſt nach der Reiſe des Kaiſers Wilhelm nach London
den Gegenbeſuch in Berlin abſtatten Kaiſer Franz Joſeph wird
bei dieſer Gelegenheit den deutſchen Kaiſer einladen an den öſter
reichiſchen Herbſtmanövern in Mähren theilzunehmen und erwartet
die Zuſtimmung ſeines hohen Bundesgenoſſen Die Monarchen
dürften im Schloſſe Lettowitz welches dem Grafen Kalnocky ge
hört Quartier nehmen Nach dem Manöver ſollen in Steiermark
die Jagden ſtattfinden

Ein neuerdings aufgetauchtes Gerücht von dem wir ab
ſichtlich nicht Notiz genommen hatten die Thronfolge ſolle zu
Gunſten der Erzherzogin Eliſabeth geändert werden iſt abſolut
unbegründet

Der päpſtliche Delegat Selli überreichte dem Kaiſerpaar
eigenhändige Briefe Leos XIII

Kladno 3 Juni Wegen Ausſchreitungen der Frauen der
fortſtrikenden Bergarbeiter auf dem Wenzelſchachte mußte von
hier Militärverſtärkung verlangt werden

Jtalien
Rom 3 Juni Ver Bruder des Papſtes Kardinal

Pecci iſt in der vorletzten Nacht ſchwer erkrankt Hier geht das
Gerücht der Papſt habe denſelben im Wagen incognito im Palais
Barberini beſucht

König Humbert hielt am Sonntag eine Parade über
die hieſige Garniſon ab in welcher der kurz vorher zum Major
ernannte Kronprinz ſein Bataillon kommandirte Der König
wurde von der ungeheuren Menſchenmenge lebhaft begrüßt auch
vor dem Quirinalpalaſt fanden wiederholt Ovationen ſtatt Der
König erſchien zwei Mal auf dem Balkon des Palaſtes
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energiſche Note geſandt in welcher er denſelben beauftragt Genug
thuung und Entſchädigung von Frankreich zu verlangen falls ſich
die Nachricht von der Beleidigung einiger amerikaniſcher
Damen welche jüngſt in Mentone in geſetzwidriger Weiſe
verhaftet und eingeſperrt worden ſein ſollen als begründet
herausſtellen ſollte Den letzten Nachrichten zufolge yaben die
franzöſiſchen Beamten welche den Damen angeblich Geld abge
nommen haben erſchreckt über die Folgen ihres Treibens das
Geld durch den amerikaniſchen Konſul in Nizza den Damen zurück
geſtellt

Zur Lage in Frankreich iſt nachfolgende Pariſer
Korreſpondenz der Frkf Ztg von Jntereſſe

Frieden Ordnung Freiheit das iſt der Jnhalt
aller Reden mit denen der Präſident der Republik Herr Carnot
auf ſeiner Reiſe durch das Pas de Calais die an ihn gerichteten Be
grüßungen beantwortet und wie er auch immer dieſes Leitmotiv vari
iren möge man wird es in Frankreich und im Auslande aus allen
Variationen mit Vergnügen heraushören Wenn je die Banalität ge
heiligte Rechte beſeſſen hat ſo jetzt wo die Bevölkerung ohne Unter
ſchied der Parteien der politiſchen Erörterungen gründlich ſatt iſt ja
wo für den Augenblick wenigſtens die Parteien gar nicht mehr exiſtiren
ſondern förmlich zerlaufen ſind und die Nation unter dem Feuer großer
Erinnerungen und dem Treiben des täglichen Erwerbes und Genuſſes
eine Art von amorpher Maſſe ein gleichförmiger Teig geworden iſt
der ruhig ſeine Blaſen aufwirft Frankreich befindet ſich in einem
Zuſtande behaglicher Verdauung hundertjähriger Errungenſchaften es
genießt heute die Früchte der Thaten und Leiden von vier Geſchlechtern
und will in dieſer andächtigen Arbeit die auch wiederum nicht frucht
los ſein ſoll von keiner Seite geſtört werden Das begreifen denn
auch Republikaner wie Monarchiſten Gemäßigte wie Radikale und
paſſen ihren Ton ſo gut ſie eben können der allgemeinen ſorg
loſen ſcheinbar leichtſinnigen im Grunde aber einer verſtändigen
Lebensphiloſophie entſpringenden optimiſtiſchen Stimmung an
Nur er der freiwillig Verbannte in London hat wie alle Flücht
linge das Verſtändniß für die Denkweiſe der in der Heimath Geblie
benen verloren er ſteht noch mit ſeinen Jdeen auf dem 27 Januar
und ahnt nicht daß die Pariſer ſich zwar die Dummheit auf die Wahl
dieſes Ausreißers verfallen zu ſein großmüthig verziehen haben aber
nur gegen das feſte Verſprechen den Streich nicht zu wiederholen
Paris iſt auch zu fruchtbar an Einfällen als daß es dergleichen ſich
zweimal zu Schulden kommen laſſen ſollte Der ungefeſſelte Prome
theus mag alſo vom engliſchen Kreidefelſen vom Geier des Haſſes
benagt noch ſo wilde Flüche nach dem Olymp herüberſchicken es wird
ihm nicht wieder gelingen das allgemeine Stimmrecht zum Beſten zu
haben und ſeine Verſprechen wie ſeine Drohungen prallen an ſkeptiſchen
Lächeln ab Seine Anhänger haben am Donnerstag in Havre auf
einer jener Verſammlungen auf welcher zwar die Menſchen nicht
ſchweigen aber trotzdem die Steine und ſogar die Stuhlbeine reden
mehr als ihnen lieb war erfahren daß die Zeit wo ſie durch herriſches
Auftreten und unerwieſene Beſchuldigungen imponiren konnten un
widerruflich vorüber iſt

Calais 3 Juni Präſident Carnot iſt heute Vor
mittag hier eingetroffen und am Bahnhofe vom Marineminiſter
dem Kommandeur des Nordgeſchwaders und den oberen Behörden
empfangen worden Der engliche Konſul ſprach Namens des
Konſularkorps die Hoffnung aus der neue Hafen von Calais
werde die Beziehungen zwiſchen Frankreich und dem Ausland
erleichtern

Aus Calais wird berichtet Ein Arbeiter der beim
Empfang Carnot s Vive Boulanger rief wurde von der
Menge ſchwer mißhandelt und mußte von der Polizei beſchützt
werden Man ſieht daß Bounlanger s Tage vorüber ſind

BVelgien

Brüſſel 3 Juni Das Ergebniß der heutigen Brüſſeler
Abgeordnetenwahl bedeutet eine entſchiedene Niederlage der
Regierung deren Kandidat blos 6100 Stimmen erhielt während
die Liberalen 9400 Stimmen auf ſich vereinigten Janſon s end
gültiger Wahlſieg gilt als abſolut geſichert Die Stellung des
Miniſteriums iſt in Folge der heutigen Niederlage geradezu
unhaltbar geworden Jn liberalen Kreiſen yerrſcht großer Jubel
Alle liberalen Vereine Belgiens richten Maſſenpetitionen an
den König worin ſie im Jntereſſe der belgiſchen Nationalehre
die Entlaſſung des Miniſteriums Beernagert be
gehren

England
London 3 Juni Die Commiſſion zur Berathung der

Zuckerprämien hielt ihre letzte Sitzung Die Delegirten
Oeſterreichs Belgiens Deutſchlands Großbritanniens Jtaliens
der Niederlande Spaniens und Rußlands nunterzeichneten den
Bericht welcher demnächſt den Regierungen der Signatarmächte
unterbreitet wird Derſelbe weiſt namentlich auf die Geſetzentwürfe
hin welche zur Ausführung der Konvention dienen ſollen Beim

Frankreich
L Paris 3 Juni Der amerikaniſche Staatsſekretär

Geſandten eineBlaine hat an den hieſigen amerikaniſchen Schluſſe der Sitzung dankte Küfſtein dem Präſidenten Baron
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de Worms für die Geſchäftsleitung und ſprach den Wunſch aus
die Signatarmächte möchten die Zuckerprämien mittels einer Kon

vention beſeitigen
Es wird für ſehr wahrſcheinlich gehalten daß die Begeg

nung zwiſchen der Königin Victorig und dem deutſchen
Kaiſer auf der Jnſel Wight erfolgt Angaben die Reiſe werde
überhaupt unterbleiben weil die Königin derſelben einen privaten
Charakter zu geben wünſche ſind unbegründet

Rußland
Petersburg 3 Juni Die Reiſe des Czaren nach

Deutſchland iſt auf Ende Auguſt nach den Manövern feſtgeſetzt
Man ſprich davon daß der König von Dänemark den Sommer
in Petersburg zubringen wird und dann gemeinſam mit dem Czaren
nach Kopenhagen zurückkehrt von wo Alexander III ſich nach
Deutſchland begiebt

Spanien
Madrid 3 Juni Durch ein geſtern veröffentlichtes Dekrel

der Königin wurde die gegenwärtige Seſſion der Kammer ge
ſchloſſen Die neue Seſſion beginnt am 14 d Mts

Orient
Belgrad 3 Juni Das Amtsblatt veröffentlicht einen

Ukas betreffs der Auflöſung des Eiſenbahnbetriebs Vertrages
demnach übernimmt der Staat ſämmtliche bisher von der Geſell
ſchaft exploitirten Bahnlinien ebenſo das Jnventar Der Bauten
miniſter und der Finanzminiſter ſind ermächtigt mit den Vertretern
der Geſellſchaft behufs Liquidirung der Rechnungen ſowie Ent
ſchädigung für das Jnventar zu verhandeln Das Archiv und die
Dokumente gehen an das Regierungsgebäude über ſämmtliche
Beamte ausgenommen das höhere Perſonal und das Direktorium
verbleiben bis auf Weiteres im Amte

Afrika
Zanzibar 3 Juni Hauptmann Wißmann und Dr

Peters ſind gegenwärtig beide in Bagamoyo Die von letzterem
angeworbenen Somalis kehren weil krank nach Aden zurück Die
deutſche Bark Amanda Eliſabeth welche vor 3 Monaten mit
Waffen und Munition eintraf iſt ſchließlich genöthigt worden
nach Deutſchland zurückzukehren mit ihrer Ladung deren Löſchung
durch den Widerſpruch des engliſchen Generalkonſuls verhindert
wurde

Die Kataſtrophe in Penuſylvanien
Die von dem großen Hochwaſſer in Nordamerika ſo furcht

bar heimgeſuchte Stadt Johnſtown zählte nach der letzten
Schätzung 25000 Einwohner es iſt eine hervorragend induſtrielle
Stadt wie faſt alle Orte im weſtlichen Pennſylvanien Die Be
völkerung zählt viele Deutſche in ihrer Mitte 2000 Särge
wurden nach Johnſtown geſandt Ueberall werden Hilfsfonds zur
Unterſtützung der Ueberlebenden welche nur das nackte Leben
retteten gebildet

Eine Kabeldepeſche aus Newyork übermittelt noch folgende
nähere Nachrichten Jn Newyork laufen die Meldungen aus dem
überſchwemmten Gebiet wegen der zum größten Theil zerſtörten
Telegraphen und Eiſenbahn Verbindungen noch immer ſehr ſpär
lich ein es unterliegt aber keinem Zweifel mehr daß das Unglück
weit größer iſt als anfänglich vermuthet wurde Außer den
bereits genannten fünf Städten und Dörfern ſind im Connemangh
thale auch noch Cambria Morrelville Sheridan und Woodvale
vom Waſſer fortgexriſſen ſo daß kaum noch eine Spur von ihnen
geblieben iſt Von 55000 Einwohnern dieſer Plätze ſind ſoweit
feſtgeſtellt mindeſtens 15000 wahrſcheinlich aber
20000 den Elementen zum Opfer gefallen Das ganze
Thal entlang dem Connemanghfluß bietet das Bild ſchrecklicher
Verwüſtung und wo der Fluß zurückgetreten iſt ſind die Ufer
mit Leichen Haustrümmern uud todtem Vieh bedeckt Jn Pitts
burg kamen die erſten Leichen am Sonnabend angeſchwommen
und wurden bis geſtern Abend bereits 1100 aufgefiſcht Das
ſchrecklichſte Schickſal traf aber Johnstown Die vom Grunde
geriſſenen Häuſer trieben auf toſender Fluth gegen die unterhalb
gelegene Eiſenbahnbrücke wo ſie ſich unter furchtbarem Krachen
des Holzwerks immer höher und höher aufſtauten der Trümmer
haufen enthielt etwa 1200 Menſchen die vom Waſſer überraſcht
die Häuſer nicht mehr verlaſſen konnten viele von dieſen hingen
nun zerquetſcht und eingeklemmt im Gebälke andere lagen dar
unter begraben während Hunderte von der tobenden Fluth um
toſt an die Trümmer ſich klammerten als plötzlich eine Feuer
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Als Hubert ſich nach einer kurzen Nachtruhe erhob fühlte
er ſich ſo jung und heiter wie lange nicht denn an dieſem
Tage ſollte er ja wie er glaubte und hoffte aus Lilian s
eigenem Munde hören daß er der glücklichſte Sterblichſte
ſei das ihm fortan ein Recht auf ihren Beſitz verlieh welches
ihm Niemand in der ganzen Welt mehr ſtreitig machen
konnte

Kein Wunder daß ihm die Sonne heute doppelt ſchön
ſchien daß er ſich hauptſächlich nach ſeinem kalten Bad wie
neugeboren fühlte Jubelnd erklang ſein herrlicher voller
Baryton durch die Räume als er ſingend die letzte Hand
an ſeine Toilette legte und ſich dann in Schlafrock und
Pantoffeln in ſein Wohnzimmer begab wo er ſeinem
Kammerdiener ſchellte der ihm das Frühſtück bringen
ſollte

Der Diener erſchien ſofort mit der dampfenden Chokolade
und ſprach dann indem er ſeinem Herrn einen Brief über
reichte Hier dieſer Brief kam heute für Sie an gnädiger
Herr ein Bote brachte ihn ſchon vor faſt einer Stunde

War keine Antwort nöthig Moran frug Hubert das
Schreiben gleichgültig betrachtend

Nein gnädiger Herr das Hausmädchen ſagte daß ein
armer Mann ihn brachte welcher ſogleich wieder fortging
nachdem er ihn abgegeben

Hm ich kenne die Handſchrift nicht bemerkte Hubert
ſinnend Es iſt gut Moran

Der Diener verneigte ſich und trat in das innere Gemach
während Hubert noch in Gedanken an das ihm heute bevor
ſtehende Glück vertieft nochmals gleichgültig das Kouvert
in die Hand nahm und es von allen Seiten beſich
tigte während er behaglich ſeine Chokolade trank

Es iſt kein Bettelbrief überlegte er ſonſt hätte der

ſieht er faſt ſo aus Die ſteife eckige Handſchrift das
Kouvert vielleicht wird die Antwort abgeholt Nun es
iſt am beſten ich ſehe ſogleich nach was darin ſteht

Mit ruhiger Hand öffnete Hubert das Kouvert und
begann den Brief zu leſen doch ſchon nach den erſten
Worten verwandelte ſich ſeine Ruhe in die größte Aufregung
Wie betäubt mit weitgeöffneten Augen in denen ſich Schreck
und Entſetzen malten blickte er auf das Papier hin ſeine
Bruſt rang mühſam nach Athem und die Hand welche den
Brief hielt zitterte heftig

Hätte Beatrice in dieſem Augenblick zugegen ſein können
ſo wäre ſicherlich ihr grauſames Herz mehr denn je befrie
digt worden Seine ſchlanke Geſtalt ſank in ſich zuſammen
das Licht entſchwand ihm vor den Augen tiefes Dunkel
ſchien ihn plötzlich zu umgeben Wie leblos ſaß er auf
ſeinem Stuhl außer der heftig zitternden Hand bewegte ſich
keine Muskel ſelbſt ſein Auge haftete unbeweglich auf dem
verhängnißvollen Papier Der Schlag war ein entſetzlich
harter für ihn doppelt hart in dieſem Augenblick wo er
glaubte die höchſte Stufe ſeines Glückes erreicht zu haben
Wie ſollte dies enden mit Wahnſinn oder Verzweiflung

Endlich entrang ſich ein wilder Schrei halb Stöhnen
und halb ein Ausruf des Schmerzes ſeiner beklommenen
Bruſt Dann fand er endlich die Sprache wieder und die
entſetzliche Starrheit in welcher die unerwartete ſchreckliche
Nachricht ihn verſetzt war gebrochen

Nein nein rief er verzweiflungsvoll aus ich will es
ich kann es nicht glauben Es iſt entweder falſcher Betrug

oder ein grauſamer Scherz Es iſt ja unmöglich Laßt mich
laßt mich denken Es darf nicht ſein oder ich würde
wahnſinnig O Gott Lilian meine Lilian

Mit konvulſiviſchem Schluchzen drückte er beide Hände
an die Schläfe welche das heiße fiebernde Blut zu zer
ſprengen drohte und dabei entfiel ihm der Brief deſſen

Ueberbringer doch ſicherlich auf Antwort gewartet und doch Jnhalt folgendermaßen lautete

Herr Hubert Grandiſon Verzeihen Sie einer Fremden
daß ſie ſich Jhnen ſo unzeremoniell naht allein da mir ein
Gerücht zu Ohren gekommen iſt daß Sie Miß Forreſter
liebten und dieſe junge Dame zu heirathen beabſichtigten ſo
halte ich es für meine Chriſtenpflicht Sie von einem abſcheu
lichen Verbrechen zurückzuhalten welches Sie ohne Willen
zu begehen im Begriffe ſind und das Sie ſich ſelbſt nie
verzeihen würden deſſen bin ich überzeugt Hören Sie nur
Jhre Frau die reizende ſanfte herzensgute Joſephine die
Sie jahrelang als todt beweint und betrauert haben
iſt d geſtorben wie Sie bisher glaubten ſondern
ſie lebt

Wie ich dies erfahren habe wo ich das arme unglück
liche Kind kennen lernte und wie ich durch Zufall deſſen
traurige Lebensſchickſale erfuhr kann ich nicht verrathen
eben ſo wenig wer ich bin da mir ein heiliger Schwur die
Zunge bindet Sollten Sie und Joſephine ſich einſt begegnen
ſo werden Sie ohne Zweifel von ihr ſelbſt Alles erfahren
Meine Pflicht iſt es nur da ich Jhren edlen Charakter kenne
und vor den Folgen einer Heirath zwiſchen Jhnen
und Miß Forreſter zurückſchrecke Jhnen zu ſagen daß
Joſephine lebt

Jm Glauben daran daß Sie eine Andere liebten was
wohl auch damals der Fall war und da ſie
wußte daß Sie ſo lange ſie noch lebte nie den ihr am
Altar geleiſteten Schwur brechen würden griff ſie edelmüthig
zu einer Liſt um Jhnen glauben zu machen daß ſie nicht
mehr am Leben ſei Unbekannt mit unſeren engliſchen Geſetzen
handelte ſie in dem Wahne Jhre Ehe ſei noch nicht legitim
und erſt vor kurzer Zeit als ſie mich zu ihrer Vertrauten
machte hörte ſie zum erſten Male das Gegentheil Angſt
und Entſetzen ergriffen ſie bei dem Gedanken daß ſie Schuld
daran ſei wenn Sie ein Verbrechen begingen welches Sie
als Mann der Ehre ſich ſelbſt nie verzeihen könnten So

forſchte ſie Jhnen denn nach und wir waren glücklich als
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n Flammen einhüllte Wer konnte ſprang ins Waſſer was

freilich auch den Tod bedeutete etwa tauſend ſtarben aber einen
langſamen Tod im brennenden Haufen Die Pennſylvania Bahn

auf langer Strecke zerſtört drei Perſonenzüge wurden von den
luthen weggeſchwemmt darunter ein Vergnügungszug mit 600
aſſagieren Bei Johnstown liegen auf einem Haufen zuſammen

geſchwemmt die Trümmer dreier Lokomotiven und vieler Perſonen
wagen mit Leichen vermiſcht Hilfe konnte nur in den ſeltenſten
Fällen geleiſtet werden und die herzzerreißendſten Szenen haben
ſich abgeſpielt Der Präſident reiſt nach Pennſylvanien Das
Hochwaſſer hat nun die unterhalb liegenden Städte erreicht in
Waſhington ſind bereits einige Straßen unter Waſſer

Eine Depeſche des Berliner Tageblatt meldet noch
Newyork 3 Juni Der Totalverlnſt bei der Kataſtrophe

von Johnstown wird nunmehr auf 25,000 Menſchenleben
und 50 Millionen Dollars angegeben Die Ueberlebenden kam
piren auf den der Stadt benachbarten Hügeln Der Jammer iſt
renzenlos Viele ſuchen in ihrer Verzweiflung freiwillig den
od in den Wellen Andere irren wie wahnſinnig umher Das

Waſſer iſt geſunken die Ufer ſind mit Leichen bedeckt und ein ſo
unerträglicher Verweſungsgeruch erfüllt die Luft daß der Ausbruch
von Seuchen befürchtet wird Verlottertes Geſindel ſtrömt von
allen Seiten herzu um die Todten zu berauben
Einige der Leichenräuber wurden erfaßt vier ins Waſſer
eworfen und ertränkt zwei erſchoſſen und drei trotz allerVitten um Gnade gelyncht Jhre Taſchen waren mit ab
eſchnittenen Fingern und Ohren die Schmuck trugen gefüllt
ine organiſirte Räuberbande verſetzte Alles in Schrecken und er

höhte noch die Schauer der Lage Die bisher eingerückte Miliz
zerſprengte ſie aber und hält jetzt die Ordnung aufrecht Der
Verkehr auf der Penſylvania Eiſenbahn wird nicht vor vier Wochen
wieder eröffnet werden können Sanitätstruppen ſind abgegangen
um raſch die verweſenden Leichen zu begraben welche bis gegen
Pittsburg das Ufer bedecken Präſident Harriſon reiſt wahr
ſcheinlich noch heute nach dem Schauplatz der Kataſtrophe ab
welche die ganzen Vereinigten Staaten in Trauer verſetzt hat

Lokales
Rathſchläge für Pfingſt Ausflügler Fahrplan Kursbuch

und Eiſenbahnkarte werden in dieſen ſchönen Tagen mehr als ſonſt von
reiſeluſtigen Gemüthern in die Hand genommen und die Verwaltungen
von Eiſenbahnen Dampfſchifflinien und anderen Verkehrsmitteln thun
u Pfingſten noch ein Uebriges um die Reiſeluſt zu wecken Die Preiſeder alljährlichen Extrazüge ſind in der That ſo mäßige daß Mancher

der gerade nicht überreich mit Glücksgütern geſegnet iſt frohgemuth ſein
Bündel ſchnürt und irgend einem näheren oder ferneren hübſchen
Erdenpunkte zuſtrebt Es braucht aber noch gar nicht einmal an die
Pfingſtextrazüge gedacht werden auch ſonſt iſt der Reiſeverkehr lebhafter
als in anderen Monaten Häufig wird ein deutſcher Touriſt mit ge
rechtem Stolze vernehmen wie von Nichtdeutſchen die Bequemlichkeiten
der deutſchen Eiſenbahnwagen gerühmt werden Und ſo weit nur möglich
thun die Beamten ja auch was in ihren Kräften ſteht um den Wünſchen
des Publikums entgegen zu kommen Zu jeder Zeit es Allen Recht
u machen das bringt nun freilich auch der liebenswürdigſte Bahnnſpettor nicht fertig und deshalb iſt der gute Rath am Vlatze kleine

Leiden die durch Klagen nun doch einmal nicht zu beſeitigen ſind mit
viel Geduld zu tragen Es iſt wirklich das beſte Mittel und koſtet
nicht einmal etwas Aber wir begegnen auf deutſchen Bahnen auch
noch recht häufig Paſſagieren die weder ſelbſt Geduld beſitzen noch ſie
anderen Leuten gegenüber üben die für ſich ſelbſt aber die weirgehendſte
Nachſicht fordern Die liebliche Unverfrorenheit engliſcher Touriſten
die am liebſten ein Koupee von oben bis unten für ſich beanſpruchen
ſteckt ja im deutſchen Gemüth gerade nicht aber es iſt z B ſchon für
einen Mitreiſenden ſehr unbehaglich wenn er ſieht wie die ſchon im
Koupee befindlichen Paſſagiere auch nicht die geringſte Neigung zeigen
ihm etwas Raum für ſeinen Koffer zu gönnen Das kann eine ganze
Fahrt verbittern und daß ſolche und ähnliche Verdrießlichkeiten bei uns
noch häufig genug paſſiren iſt leider Thatſache Die Bahnverwaltungen
ſind bemnlht es den Reiſenden im Zuge möglichſt angenehm zu machen

mögen die Reiſenden nun immer Nachſicht auch gegen einander üben
Einer kann natürlich immer nur das Karnickel ſein welches anfängt
aber die Streitigkeiten ſind bei gutem Willen leicht zu vermeiden

Schlachthausfrage In Folge an ſie ergangener Einladung
traten geſtern Abend im Café David eine Anzahl Mitglieder der
hieſigen kommunalen Vereine zu einer Sitzung zuſammen um
in der leidigen Schlachthaus Angelegenheit Berathung zu pflegen Zu
nächſt wurde entſchieden Verwahrung dagegen eingelegt daß die
Vertreter der kommunalen Vereine keine Ermächtigung zur Unter
zeichnung der Eingabe ſeitens ihrer Vereine gehabt hätten es konnte
vielmehr bezeugt werden daß die Unterzeichner au sdrücklich
erklärt haben im Auftrage ihrer reſp Vereine zu
handeln Das Antwortſchreiben des Herrn Regierungspräſidenten
enthält aber noch eine ganze Anzahl Unrichtigkeiten die klarzuſtellen
Sache der betheiligten Vereine und Bürger iſt Richtig iſt daß die
natürlichen Vertreter der Bürger die von dieſen

wir dernahmen daß Sie noch immer unvermählt ſeien
Seitdem hat ſie Jhre Spur bis hierher verfolgt und auf
ihren eigenen Wunſch theile ich Jhnen jetzt ihr Schickſal
mit aus Pflichtgefühl gegen Sie aus Gerechtigkeit gegen
Miß Forreſter

In dieſem Augenblick knieet Joſephine neben mir das
Geſicht in Thränen gebadet und fleht den Himmel um Jhre
Verzeihung an Der bloße Gedanke an Jhren möglichen
Zorn macht ſie elend auch wenn ſie vielleicht nie Zeuge
deſſelben ſein wird Verzeihen Sie ihr ihre Reue um das
Geſchehene iſt ſo groß daß ſie lieber ſterben würde als
Jhnen je wieder entgegenzutreten

Hier ſchloß der Brief der aber offenbar noch einmal von
der Schreiberin geöffnet worden war um demſelben folgende
eilige Worte noch hinzuzufügen

Herr Grandiſon Sie dürfen jetzt nicht heirathen doch
haben Sie Geduld Joſephine s ganzes Sein war von ihrer
Liebe zu Jhnen erfüllt und die Hoffnungsloſigkeit hat ihre
zarte ſchwache Geſundheit untergraben Sie wird nicht
lange mehr als eine Schranke zwiſchen Jhnen und Jhrem
Glücke ſtehen

Dies war das Schreiben welches Beatrice in gemeiner
grauſamer Abſicht verfaßt hatte Hubert s empfindſame Natur

wohl kennend
Während der nun folgenden Minuten konnte wohl kein

Schmerz der Welt größer ſein als der ſeinige Nicht allein
der Gedanke an Lilian und eine Trennung von ihr ſowie
auch die Schande die er beinaghe ohne es zu aghnen über
ihr Haupt gebracht bereiteten ihm ſolch unendlich Weh
ſondern auch die Gewißheit daß ſie ihn liebte und daher
ſo viel als er ſelbſt leiden würde Dazu kam noch daß
der Gedanke an die langen Jahre voll Elend welche Joſephine
freiwillig in dem falſchen Wahne durchlebt hatte ihm damit
einen Dienſt zu erweiſen nur noch ſeinen Schmerz vermehrte

Bereute er dieſe Auferſtehung Joſephine s Freute er

gewählten Stadt

verordneten ſind ebenſo unzweifelhaft iſt es aber auch daß die Bürger
wenn ſie in einem nur mit 2 Stimmen Majorität gefaßten Beſchluſſe
der Stadtverordneten der nachweislich bei ſeiner Ausführung viel Nach
theile namentlich in finanzieller Beziehung mit ſich bringt nichts Er
ſprießliches für die Stadt erblicken dagegen Verwahrung einlegen
können ja ſogar verſuchen müſſen dieſen Beſchluß rückgängig zu
machen Die Anrufung einer höheren Inſtanz hat noch nicht das Auf
geben der Selbſtverwaltung zur Folge ähnliche Fälle ſind früher hier
auch ſeitens des Magiſtrats vorgekommen und dieſer hat darum ſeine
Selbſtſtändigkeit nicht aufgegeben Thatſache iſt daß die ganze Schlacht
haus Angelegenheit nachdem ſie ſeit Jahren ſich hingeſchleppt in der
letzten Zeit geradezu überhaſtet wurde damit wie geäußert worden iſt
die Bürger keine Gelegenheit zur Agitation gegen das Magiſtrats
Projekt haben ſollen Das Pettenkofer ſche Gutachten iſt nicht
maßgebend da der Gelehrte zunächſt unſere Verhältniſſe hier
nicht kennt und auch weil ihm die ſchlechte Beſchaffenheit unſerer
Kanäle in welcher die Abgangswäſſer des Schlachtehauſes geleitet
werden ſollen nicht bekannt geweſen iſt Das beſte Beiſpiel liefert
Hannover welche Stadt jetzt nachdem es einige Millionen dafür aus

egeben das Schlachthaus mit Viehof vom Bahnhof weg nach dem
Fluſſe verlegen muß So würde es auch hier kommen wenn das
Schlachtehaus am Bahnhof errichtet würde Mit Einſtimmigkeit
wurde beſchloſſen dem Herrn Regierungspräſidenten v Dieſt zu ant
worten damit Klarheit in die Angelegenheit komme ferner eine Ein
gabe an den Herrn Oberpräſidenten der Provinz Sachſen v W olff
in Magdeburg zu richten worin demſelben der wahre Sachverhalt mit
der Bitte um Prüfung der hieſigen Verhältniſſe dargelegt werden wird
Mit der Abfaſſung beider Schriftſtücke ſoll eine Kommiſſion betraut
werden welche aus dem betheiligten Kommunalvereine heraus zu be
ſtimmen iſt

Für Geometer Jm Verlage von J M Reichardt hier
erſchien vor kurzer Zeit Edler s Meßblatt ein kleiner
Apparat zum Beſtimmen von Neigungswinkeln Höhen und Tiefen Die
exakte Ausführung derſelben und das praktiſche Format werden dem
Meßblatt gewiß viel Freunde erwerben umſomehr als daſſelbe für den
billigen Preis von 50 Pfg käuflich iſt

Die deutſche Loofah Waaren Fabrik von H Wickel in
Giebichenſtein iſt durch Kauf in den Beſitz des Herrn Maurermeiſter
Kuhnt hier übergegangen

Das ländliche Miſſionsfeſt wird am 26 d M im Kaffee
garten zu Trotha gefeiert werden

b Der Halleſche Turnverein hierſelbſt begeht am Mittwoch
den 11 Juni im Neuen Theater ſein 28jähriges Stiftungsfeſt
durch Konzert und Ball Jn dieſem Monate beabſichtigt der Verein
überdies im Walhallatheater ein großes öffentliches Schauturnen zu
veranſtalten

Gewerkverein deutſcher Maſchinenban und Metall
arbeiter Der älteſte der beſtehenden Gewerkvereine der der
Maſchinenbau und Metallarbeiter zählt jetzt eine Mitgliederzahl von
21 500 die ſich auf circa 360 Ortsvereine in ganz Deutſchland ver
theilen Der Verein gewährt ſeinen Mitgliedern Unterſtützungen reſp
Zuſchüſſe bei Arbeitsloſigkeit in Krankheits Jnvaliditäts und Sterbe
fällen gewährt Reiſeunterſtützung Arbeitsvermittelung und Rechtsſchutz
und beſitzt eine eigene Fachzeitung Der Regulator welche die Mit
glieder unentgeltlich erhalten Jm Jahre 1888 verausgabte der Gewerk
verein der Maſchinenbau und Metallarbeiter für die oben angeführten
Unterſtützungsarten 293 860 Mark und hatte noch ein Vermögen von
675 500 Mark in den Kaſſen Der Sitz des Vereins iſt in Berlin
und befindet ſich das Bureau ſowie die Redaktion des Regulator da
ſelbſt Ansbacherſtr 49 von wo jede gewünſchte Auskunft ertheilt
wird Ein Zweigverein dieſes Gewerkvereins beſteht am hieſigen
Ort die Mitgliederverſammlungen finden regelmäßig am letzten
Sonnabend eines jeden Monats im Reſtaurant zu Stadt Leipzig
ſtatt Neue Mitglieder werden in jeder Verſammlung aufgenommen
Außerdem werden Anmeldungen jeden Sonnabend Abend im genannten
Lokal vom Kaſſirer des Vereins angenommen

p Kellerfeſt Ein äußerſt fröhliches Trinkgelage herrſchte geſtern
Abend in dem mit Tannengrün und Laubgewinden herrlich ausge
ſchmückten mit bunten Lampions erleuchteten großen Kellerräumen des

Reichshallen Etabliſſements indem die Jnhaber der
ſelben dortſelbſt ein Kellerfeſt in des Wortes wahrſter Bedeutung ver
anſtaltet hatten Unter dem Motto Jm tiefen Keller ſitz ich hier
hatten Zecher und Zecherinnen im kühlen Grunde Platz genommen
feſche bayriſche Kellnerinnen kredenzten den edlen Nektar friſch vom
Faß auch fand die Magenfrage durch appetitvolle bayeriſche Leberknödel
Befriedigung Das Feſtprogramm war äußerſt wechſelvoll Außer der
Hentſchel ſchen Muſikkapelle wirkte ein renommirter Geſangverein und
eine Quartettſängergeſellſchaft welche alle lebhaften Applaus ernteten
mit Das ovriginelle Kellerfeſt ſoll ſich in den dazu vorzüglich eignenden
Räumen im Laufe des Jahres öfters wiederholen

b Gewitter Die um Niemberg herumliegenden Dorſſchaften
wurden geſtern Abend von einem 4 Stunden anhaltenden ſchweren
Gewitter heimgeſucht Der unmittelbar vorausgehende Sturm ent
wurzelte Bäume der niederfallende Hagel vernichtete Feldfrüchte
und die gewaltigen Regenmaſſen verſchlammten viele ungünſtig gelegene
Ackerſtücke und Wieſen ſodaß die Ernte dortſelbſt faſt ver
nichtet iſt Der Blitz ſchlug in mehrere Gebäude u A in die
Kirche zu Quetz ein ohne jedoch zu zünden

v Schadenfener Die in unmittelbarer Nähe des Bahnhofes zu
Trotha errichtete Farbenfabrik wurde geſtern Nachmittag aus
unbekannten Urſachen plötzlich ein Raub der Flammen Dieſelbe

ſich darüber Jm erſten Augenblicke war er ſich darüber
ſelbſt nicht klar denn nur der eine Gedanke fand in ihm
Raum daß er und Lilian auf ewig geſchieden waren Er
liebte Joſephine doch nimmermehr mit der Gluth mit
welcher er Lilian geliebt hatte und noch immer liebte

Raſch pflogen an ſeinem Geiſte all die traurigen Ereig
niſſe vorüber die damals Joſephinen s vermeintlichen Tod
herbeigeführt hatten Er rief ſich die Erzählung des Geiſtlichen
in s Gedächtniß zurück und ſagte ſich daß ſeine alten Freunde
ſich unmöglich ſo ſehr getäuſcht haben konnten und doch
wenn dieſer Brief was ſo leicht möglich war Wahrheit enthielt

Noch fühlte er ſich ganz betäubt von dem Geleſenen
doch endlich raffte er ſich auf mit neuem Muth neuer Hoffnung

Warum ſaß er denn ſo gebeugt hat ſo träge
Warum ließ er die koſtbaren Minuten verſtreichen anſtatt
ſein Möglichſtes zu thun um heraus zu finden ob dieſer
Brief nicht vielleicht ein ſchändlicher Betrug war Ehe er
dies herausgefunden durfte er doch Lilian nicht unter die
Augen treten Hieß es nicht immer man dürfe anonymen
Briefen nicht glauben Ach aber in dieſem Falle ſtand ſo
viel dabei auf dem Spiel daß er der gemeinſte Schurke
geweſen war wenn er Lilian geheirathet hätte ohne dieſe
Zweifel vollſtändig beſeitigt und die Wahrheit entdeckt war

Er erhob ſich raſch mit unſtätt umherirrenden Blick am
ganzen Körper zitternd und ſchwach von dem Schlage

Lilian wird nie die Meine werden nie wie der
holte er eintönig O Gott und gerade heute wollte ich
ſie darum bitten Bald wird ſie mich nun erwarten
ihren Geliebten den Gatten einer Anderen und ich werde
nicht erſcheinen Wie ſoll ich den Muth finden es ihr zu
ſagen Und wenn es geſchieht wie wird ihre Stirn vor
Scham brennen und erröthen da wo meine Lippen ſie
berührt haben Lilian Lilian ich bin nnſchuldig an der
Sünde die ich gegen Dich verbrochen habe Haſſe mich

verachte mich doch denke nie nie ſchlecht von mir F

brannte trotz ſchnellſten Eingreifens der dortigen und benachbarten
Ortsfeuerwehren bis auf die Umfaſſungsmauern nieder

Gewerbekammer des Regierungebezirks Merſeburg
Plenarſitzung zu Halle a S am 1 Juni Schluß Nach einer ein
ſtündigen Mittagspauſe wurde in den Verhandlungen fortgefahren
Bericht der Kaſſenprüfer und Genehmigung des
Rechnungsabſchluſſes für 1888/89 Von dem auf 6400 Mk
feſtgeſetzten Etat ſind 4601,23 Mk geſpart worden welche dem dies
jährigen Etat zu Gute kommen Die Rechnung wurde entlaſtet Feſt
ſtellung des Etats pro 189091 und 1891/92 Nach längerer
Diskuſſion hierüber wurde die Feſtſtellung dem Herrn Vorſitzenden
Riedel Halle überlaſſen Es wurde der Wunſch laut zur beſſeren
Bewältigung der vielfachen Arbeiten namentlich des aufzuſtellenden
Jahresberichts gleichwie bei der Handelskammer einen akademiſch ge
bildeten Sekretär gegen entſprechenden Gehalt anzuſtellen und dann
ferner die drei Gewerbekammern in der Provinz Sachſen zu einer
einzigen Gewerbekammer zu vereinigen Die letztere Anſicht vertrat
namentlich der Landesdirektor der Provinz Sachſen Herr Graf von
Wintzigerode Merſeburg Die Entſcheidung hierüber bleibt ſpä
teren Erwägungen überlaſſen Hierauf wurde in die Berathung der
ſechs von der Kgl Regierung vorgelegten Fragen von allgemeinem
wirthſchaftlichen Jntereſſe eingetreten 1 Lohntagsfrage Die
Anſichten in dieſer nicht unwichtigen Frage waren getheilt Herr Re
gierungspräſident v Dieſt befürwortete den Sonnabend Morgen
2 Arbeiterheim Die Anſichten hierüber waren ebenfalls ge
theilt Während man auf der einen Seite für die Seßhaftmachung
guter Arbeiter durch Hergabe von Mitteln zur Erbauung eines eigenen
Hauſes mit kleinem Garten eintrat machte ſich eine dem entgegen
ſtehende Anſicht namentlich von Seiten der Landwirthe geltend wohl
aber trat man hier für die Errichtung geſunder luftiger und dabei
billiger Wohnungen ein So löblich die Abſicht der Errichtung ganzer
Hausſtellen auch ſein mag einen Erſolg für den Arbeitgeber wird dies
indeß nicht haben da die Eltern auf dem flachen Lande ihren Söhnen
meiſt ein Handwerk erlernen laſſen und ſo würden ſpäter einmal die
Hausſtellen in den Beſitz von Handwerkern kommen und nicht wie be
abſichtigt in den Händen landwirthſchaftlicher oder induſtrieller Arbeiter
bleiben Herr Regierungspräſident v Dieſt bemerkte daß er in der
hieſigen Gegend noch ſehr viel ſchlechte höchſt ungeſunde Wohnungen
gefunden habe Durch derartige Einrichtungen verbeſſere man die
Lage der Arbeiter nicht im Gegentheil man führe ſie der Sozialdemo
kratie zu Es giebt wohlhabende Gutsbeſitzer die ſonſt ein gutes
Herz für ihre Arbeiter haben darum aber doch nicht für beſſere Woh
nungen derſelben Sorge tragen Hierin müſſe endlich einmal etwas
geſchehen 3 Contraktbruchfrage Viele Arbeitnehmer ſehen
den Contract oder Vertragsbruch als nichts Strafwürdiges an und
darum das häufige Wechſeln der Stellen vor Ablauf der vertrags
mäßigen Arbeitsdauer Jn vielen derartigen Fällen entſteht dem be
troffenen Arbeitgeber ein mitunter recht erheblicher Schaden gegen den
er ſich nicht ſchützen kann da ein Anfpruch auf Entſchädigung an die
Contractbrüchigen meiſt nicht durchzuführen iſt Gegen ein ſolches un
gerechtfertigtes Verhalten könne nur eine durch das Geſetz beſtimmte
Beſtrafung helfen die z Zt nur in Oeſterreich eingeführt iſt
4 Mißbrauch geiſtiger Getränke Der Branuntwein um den
es ſich bei dem Arbeiter doch nur handelt wird ſich nicht gänzlich be
ſeitigen laſſen wohl aber könne man Mittel und Wege finden dem
übermäßigen Genuß deſſelben zu ſteuern und dazu bietet ein hier be
ſtehender Verein eine Handhabe 5 Aufgaben Aus bildung
und Kräftigung der Jnnungen Zur Hebung des Jn
nungsweſens iſt anzuſtreben der Befähigungsnachweis Fort
bildungsſchulen Jnnungskrankenkaſſen Beſeitigung der Fachvereine
6 Kampf gegen Vagabondage und Bettelei durch
Errichtung von Wanderer Arbeitsſtätten und Ar
beiter Kolonien Aus der Debatte war zu entnehmen daß
größtmöglichſte Unterſtützung der gedachten Stationen Wegfall des
Geſchenkgebens an ſogenannte Handwerksburſchen die ſich meiſt auf s
Betteln legen Abhilfe ſchaffen könne 7 Frage vom Vorſitzenden be
treffend Einrichtungen zur Verhütung von Arbeiter
ſtrikes und zur Erleichterung einer gütlichen
Einigung zwiſchen Arbeitern und gewerblichen Unterneh
mern Aus dem Referat ging hervor daß zu bildende Gewerbegerichte
oder Einigungsämter die vor dem Ausbruch eines Strikes anzurufen
wären wohl manches Unliebſame verhüten könnten Jn England haben ſich
ſolche Jnſtitute ſehr bewährt Schutz der nationalen Arbeit ſeitens des
Staates müſſe derart gewährt werden daß der einheimiſche Arbeitgeber
in der Lage iſt Wohlfahrtseinrichtungen Wohnſtätten u ſ für
ſeine Arbeiter errichten zu können Mit der weiteren Berathung der
Fragen wurden Kommiſſionen betraut

Jn der geſtrigen geſchloſſenen Sitzung der Stadtver
ordneten wurde ein in Vorſchlag gebrachter Bureau Aſſiſtent ange
ſtellt und ſodann die Wahl von ſtellvertretenden Bezirksvorſitzenden und
Armenvorſtehern für den 5 und 14 Armenbezirk vorgenommen

Volksverſammlung Jn einer geſtern Abend im Kühlen
Brunnen unter Vorſitz des Herrn Tiſchler Krüger gehaltenen öffent
lichen Volksverſammlung ſprach der ſozialdemokratiſche Reichstagskan
didat für Halle und den Saalkreis Herr Stadtverordneter Fritz
Kunert aus Berlin über Arbeiter verhältniſſe von früher
und jetzt Jhm folgte Herr Vergolder A Hoffmann von hier
mit einem Vortrage über Sozialreform

Furcht vor der Strafe Die Beſchreibung des dieſer Tage
bei Wettin aus der Saale gezogenen männlichen Leichnams paßt auf
den ſeit 14 Tagen von hier verſchwundenen ledigen Schreiber Guſtav
M von hier welcher aus Furcht vor zu erwartender Strafe Sittlich
keitsverbrechen wahrſcheinlich ſelbſt Hand an ſich gelegt hatte

Geplatztes Rohr Heute Vormittag platzte ein eiſernes
Rohr der Waſſerleitung auf dem Leipzigerplatz aus bisher
noch nicht ermittelten Gründen Aus der ca 2 Meter langen Oeffnung
des l Meter weiten Rohres ſtrömte das Waſſer über den weiten
Platz die Leipzigerſtraße hinunter ohne jedoch nennenswerthen
Schaden anzurichten Die Beamten und Arbeiter des ſtädtiſchen
Waſſerwerks waren ſofort zur Stelle und ordneten das Aufreißen der
inzwiſchen abgeſtellten Leitung an Gegenwärtig iſt man dabei das
ſchadhafte Rohr zu entfernen und durch ein neues zu erſetzen

Nächtlicher Skaundal Vor einigen Tagen wurden die großen
Fenſter der Eingangsthüre zum Hauſe Alte Promenade d Kapuziner
um 2 Uhr Nachts unter großem Lärm welcher die Einwohner aus dem
Schlafe ſtörte zertrümmert Als Urheber des rohen Aktes wird ein
ausländiſcher Studierender bezeichnet

V Unfälle Recht üble Folgen hatte eine
der erſt vor einigen Wochen hier zugereiſte Maurer P
kommen ließ Derſelbe war am Sonntag einem Kameraden bei ſeinem
Umzuge von Leipzig nach hier behülflich als ihm nicht weit vor
unſerer Stadt ein erheblicher Unfall paſſirte Der Mann wollte näm
lich um ſich vor den brennenden Sonnenſtrahlen zu ſchützen während
der Fahrt in den unter dem Möbelwagen hängenden geräumigen Kaſten
ſchlüpfen wobei er indeß unter ein Hinterrad des ſchwer beladenen
Wagens gerieth und über den linken Fuß gefahren wurde Ein
Knochenbruch war die Folge des Leichtſinns an welcher der Mann
längere Zeit zu laboriren haben wird Ein nicht minder beklagens
werther Unfall paſſirte Ende voriger Woche auf der Grube Del
brück bei Dieskau Beim Abladen von mit Kreoſot gefüllten Fäſſern
ſtellte ſich der Grubenſchmied H aus Zwintſchöna mit beiden Füßen
auf eines dieſer Fäſſer als der Boden desſelben einbrach und der Mann
bis über die Knie in das Faß und die ätzende Flüſſigkeit einbrach
Wegen der dadurch hervorgerufenen Brand wunden mußte ſich
der Bedauernswerthe in die hieſige Klinik aufnehmen laſſen Die
unſeren Leſern vom Walhalla Theater her bekannte Florus Truppewelche allabendlich die Beſucher des Etabliſſements durch ihre muſika
liſchen Vorträge entzückte iſt von einem bedanerlichen Unglück betroffen
worden indem der 11 jährige Knabe Florus von einem Hüft
gelenkleiden heimgeſucht iſt und zun Operation vord 7 Zwecke einer Ceinigen Tagen in die hieſige Klinik aufgenommen wurde Das Leiden

längere Zeit an das

Thor ritDhorheit welche ſich
n Schuld 97zu Schulden

dürfte den talentvollen jugendlichen Künſtler
Krankenbett feſſeln obwohl die Operation glücklich verlaufen iſt

Saiſon Rarität Aus dem Garten des Herrn Lehmann Hen
riettenſtraße 3 wurden uns 14 in ein einziges Stück zuſammengewach
ſene Spargelexemplare übergeben die circa Pfund ſchwer ſind
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Konkurs Ueber das Vermögen des Kaufmann Rudolf
Merker zu Halle a Mansfelderſtraße 9 iſt ſeitens des hieſigen
königlichen Amtsgerichts am 28 Mai d Js das Konkursverfahren
eröffnet und Herr Jnſpektor Ed Deuſchel hier zum Konkurs
verwalter ernannt worden

Einkommenſteuer Der Vorſtand der hieſigen katho
liſchen Kirchengemeinde giebt den Gemeindegliedern bekannt
daß nachdem von den Aufſichtsbehörden dia Genehmigung zur Er
hebung einer Kirchenſteuer für die hieſige katholiſche Pfarrgemeinde pro
1 April 1889/90 ertheilt worden iſt ein Zuſchlag von 8 Prozent zur
Klaſſen und klaſſifizirten Einkommenſteuer von den Steuerpflichtigen
der dritten Klaſſenſteuerſtufe erhoben wird Es erheben nun
ſämmtliche chriſtliche Gemeinden eine ſolche Steuer

Stadtverordneten Verſammlung
Originalbericht des General Anzeiger

R Halle a 3 Juni
Vorſitzender Regierungsrath a D Gneiſt Schriftführer Bau

meiſter Schultze Am Magiſtratstiſche Oberbürgermeiſter Staude
Bürgermeiſter Schneider Stadträthe Lohauſen Jochmus
Schrader Fubel

Verpachtung einzelner Wieſenkabeln der Pulverweiden
Referent Stadtverordneter Arndt Jn Folge des Vermögensverfalles
des bisherigen Pächters mußten vier Wieſenparzellen zur anderweiten
Verpachtung gebracht werden Das hierbei abgegebene Höchſtgebot über
ſteigt den gegenwärtigen Pachtzins um 71 Mk und empfiehlt darum
die Agrarkommiſſion die Ertheilung des Zuſchlags Dieſelbe erfolgt
durch die Verſammlung Es kamen hierauf eine Reihe von Nach
bewilligungen zum Vortrag welche ſämmtlich ohne Einſpruch ge
nehmigt wurden Fluchtlinien Regulirung in der Barfüßer
ſtraße Referent Stadtverordneter Heiſer berichtet daß die Bau
kommiſſion erwogen habe ob es ſich nicht empfehle bei dem mehr und
mehr wachſenden Verkehr welcher ſich durch die Barfüßerſtraße bewegt
die Regulirung derſelben bis auf ihre Ausmündung in die gr Stein
ſtraße auszudehnen Er habe Namens der Baukommiſſion eine ſolche
Regulirung in Vorſchlag zu bringen da dieſe Straße gerade hier am
engeſten ſei und die Klagen welche bereits beim Neubau des Schlieck
mannſchen Grundſtückes laut geworden heute noch in höherem Maße
beſtehen Der Antrag der Baukommiſſion will die Fluchtlinien ſo feſt
ſtellen daß die Breite der Straße welche bei ihrer Einmündung in
die gr Steinſtraße nur 6 Meter beträgt auf 81 Meter gebracht wird
Stadtbaurath Lohauſen beſtreitet nicht daß eine ſolche Verbreiterung
der Straße an dieſer Stelle wohl wünſchenswerth ſei mit Rückſicht
edoch auf die ſehr bedeutenden Ausgaben welche durch Erwerbung des
betreffenden Straßenareals von dem Schlieckmannſchon und dem Pfaut
ſchen Grundſtücke der Stadt erſtehen würden und die ſich äußerſt mäßig
berechnet auf 32000 Mk belaufen dürften könne ſich der Magiſtrat
nicht entſchließen eine Straßenreguliruug welche ihm nicht durch ein
wirklich dringendes Bedürfniß geboten erſcheint zu befürworten Stadt
verordneter Friedrich tritt für den Kommiſſions Antrag ein und iſt
der Anſicht daß die Entſchädigung der beiden in Frage kommenden
Grundſtücke nicht die vom Vorredner berechnete Höhe erreichen werde
da er hofft daß der Halleſche Bürger bei derartigen Entſchädigungen
wieder opferbereit auf den früheren Modus der Berechnung zurückgreifen
werde Oberbürgermeiſter Staude würde ſich freuen wenn dieſe
Prophezeiung ſich erfüllen ſollte jedenfalls werde man Herrn Friedrich
beim Wort nehmen wenn bei einem ſeiner Baue eine ſolche Ent
ſchäoigung einmal in Frage komme Redner ſelbſt hat im Uebrigen
nur wenig Hoffnung auf ſolche Opferbereitſchaft glaubt vielmehr daß
die Bürger die volle ihnen geſetzlich zuſtehende Entſchädigung geltend
machen werden Geſchieht dies aber im vorliegenden Falle ſo werde
man ſich auf eine noch weit höhere Entſchädigungsſumme als die vom
Stadtbaurath ſo mäßig gegriffene gefaßt machen müſſen Sollte nach
dieſen Ausführungen die Verſammlung gleichwohl den Kommiſſions
Antrag zum Beſchluß erheben ſo werde der Magiſtrat gegen denſelben
zwar keinen Widerſpruch erheben aber zu einer Befürwortung könne
man ſich nach der Lage der Dinge nicht entſchließen Nachdem Stadt
verordneter Herzfeldt für den Kommiſſions Antrag geſprochen und
der Vorſitzende im Anſchluß an die vom Magiſtrate abgegebenen Er
klärungen beantragt hatte für jetzt nur die partielle Regulirung zu be
ſchließen und zur vollſtändigen Durchführung der Fluchtlinien erſt noch
die weitere Entwickelung des Verkehrs beſonders nach Jnbetriebſetzung
der neuen Pferdebahnlinien abzuwarten ſchritt man zur Abſtimmung
bei welcher der Antrag Gneiſt angenommen wurde Herſtellung
des Plateaus über dem Felſenthor auf der Peißnitz Referent
Stadtverordneter Roth führte aus daß der Fußweg über das Felſen
thor durch erfolgte Abrutſchungen des Geſteins ſo unſicher zu paſſiren
ſei daß Abhilfe geſchaffen werden müſſe Die vom Magiſtrat gemachte
Vorlage will dem Uebel durch Aufführung einer Mauer abhelfen wo
durch aber nach Anſicht des Referenten der ganze Eindruck dieſer ſchönen
Parthie verloren gehen werde Er ſtellt darum den Antrag die Vor
lage nachdem zuvor die Verſchönerungskommiſſion gehört worden ſei
an die Baukommiſſion zur nochmaligen Berathung zurückzugeben Die
Verſammlung nahm dieſen Antrag an Petition betr Ueber
nahme einer Privatſtraße in ſtädtiſche Unterhaltung Re
ferent Baumeiſter Schultze Die Erbauer der Dryanderſtraße Bau
unternehmer Cyritz und Rapſilber ſind um Uebernahme der jetzt fertig
geſtellten und auch bebauten Straße durch die Stadt eingekommen
Nach Darlegung der Verhältniſſe kommt Referent zu dem Schluſſe
daß die Stadt zur Zeit noch kein Jntereſſe zur Uebernahme dieſer
Straßen habe und beantragt darum den Uebergang zur Tagesordnung
Die Verſammlung ſchließt ſich dieſem Antrage debattelos an Be
willigung von Mitteln für Beleuchtung der Delitzſcher
Straße Referent Stadtverordneter Apelt beantragt nach den er
forderlichen Erläuterungen die Bewilligung auszuſprechen nachdem ſich
die Bahnverwaltung bereit erklärt hat einen Theil der Koſten zu tragen
Die Bewilligung wird ausgeſprochen und ebenſo die Vertheilung der
Koſten für die Beleuchtungsanlagen nach Vortrag des Referenten der
Finanzkommiſſion Stadtverordneten Sach s genehmigt Heraus
gabe verſchiedener Straßenausbau Cautionen Referent
Baumeiſter Schulze führt aus daß diejenigen Cautionen welche nach
einer vorliegenden gerichtlichen Entſcheidung rechtsgiltig nicht erhoben
werden durften nunmehr an die betreffenden Cautionsſteller zurück
gezahlt werden müſſen und empfiehlt er deshalb einem dahingehenden
Antrage des Magiſtrats zuzuſtimmen Die Verſammlung beſchloß dem
gemäß Mittheilung über Abſchluß des Theater Pacht
vertrages Referent Stadtverordneter Sachs bringt zur Kenntniß
der Verſammlung daß Herr Direktor Rudolph ſich kontraktlich ge
bunden habe das Theater während der Sommermonate der Stadt
zur Ausführung von Baulichkeit Reparaturen 2c zu überlaſſen und
daß nunmehr der Theater Pachtvertrag als abgeſchloſſen zu betrachten ſei

5 v eAus Uah und Fern
HZ Zörbig 4 Juni Gewitter Nach wochenlanger Hitze

entluden ſich geſtern Abend kurz nach 7 und 210 Uhr über unſerer
Stadt zwei ſchwere Gewitter jedesmal von ſehr ſtarkem
Winde und Hagelſchauer begleitet Sowohl beim erſten als beim letz
ten Gewitter ſchlugen die Blitze mehrmals in der Umgegend ein Wäh
rend des erſten Gewitters wurde der alterthümliche Schloßthurm vom
Blitzſtrahl getroffen Der Blitz war von der Spitze aus durch
den Dachſtuhl geſchlagen und hatte durch ein offenes Fenſter den
Ausgang gefunden ohne zu zünden Nahezu 30 Ziegelſteine
fielen zerſchmettert in den Amtsgarten und mehrere Balken wurden
zerſplittert Dicker Staub und Schwefelrauch entquoll den Luken
ſo daß in den erſten Minuten Feuer im Thurm vermuthet wurde

Bitterfeld 3 Juni Selbſtmord Jn der Waldung
bei Holzweißig wurde geſtern der Stations Diätar H aus BVitterfeld
todt aufgefunden Selbſtmord liegt unzweifelhaft vor

J Merſeburg 3 Juni Verpachtung Heute wurde die
an der Unſtrut gelegene Domäne Artern 524 Hektar groß darunter
230 Hektar Acker und 78 Hektar Wieſe auf weitere 18 Jahre verpachtet

General Anzeiger für Halle und den Saalkreis
Das einzige Gebot machte der bisherige Pächter Herr Oberamtmann
Böring mit dem Pachtgelderminimum von 47,000 Mk pro Jahr

Merſeburg 3 Juni Veteranentod Geſtern früh 4 Uhr
ging einer der letzten Kämpfer aus den Befreiungskriegen am Anfange
dieſes Jahrhunderts Herr Oberſtlieutenant Franz von Schrötter
zur großen Armee ab Der hochbetagte Veteran feierte vor einiger
Zeit ſeinen neunzigſten Geburtstag und erlitt kürzlich bei einem
leichten Schlaganfall gleichzeitig einen Unterſchenkelbruch
Dieſem doppelten Angriffe eines widrigen Schickſals erlag der alte
Soldat nach verhältnißmäßig hartnäckigem Widerſtande Sein Leich
nam wird nach Köſen übergeführt um in dem dortigen Familien
begräbniß beigeſetzt zu werden

Naumburg 3 Juni Stürmiſche Sitzung Jn der am
vergangenen Freitag abgehaltenen Sitzung unſerer Stadtverordneten
ging es ziemlich erregt zu Als nämlich über den Antrag eine ge
ringere Anzahl Schulſitze zu der Aula der neuen Stadtſchule als der
Magiſtrat beantragt anzuſchaffen abgeſtimmt werden ſollte rügte der
Vorſitzende eine vom Magiſtratstiſche aus ihm zu Ohren gekommene
Aeußerung als unangemeſſen worauf Herr Erſter Bürgermeiſter Kraatz
erwidert wenn der Magiſtrat untereinander Meinungen austauſche ſo
ſei es nicht Sache der Stadtverordneten darauf zu hören Dann
muß aber verſetzte derVorſitzende der Magiſtrat dieſe Meinungen ſo aus
tauſchen daß wir ſie nicht hören es kann hier nicht von handeln und bieten
die Rede ſein ſondern es liegt ein wohlerwogener Beſchluß vor und
ich kann unſere Beſchlüſſe nicht in der Weiſe lächerlich machen laſſen
Herr Erſter Bürgermeiſter Kraatz Jch muß aber ſehr bitten der
Magiſtrat iſt nicht in der Lage ſich von dem Stadtverordneten Vor
ſteher korrigiren zu laſſen Und ich erklärt der Vorſitzende bin
nicht in der Lage uns öffentlich beleidigen zu laſſen ich lege mein
Amt hiermit nieder und trete aus der Verſammlung aus Der Vor
ſitzende verläßt den Saal und die Verſammlung hebt die Sitzung auf

Wiesbaden 3 Juni Auf das Vermögen des Dr
Mezger iſt wie der Rhein Courier meldet gerichtlicherſeits vor
läufiger Arreſt gelegt worden auf Antrag der Actiengeſellſchaft Wies
badener Bade Etabliſſement welche Erſatzanſprüche von anderthalb
Millionen Mark geltend macht weil Mezger den mit der Geſellſchaft
abgeſchloſſenen Vertrag wonach er die Oberleitung des im Bau be
griffenen Sanatoriums zu übernehmen hat einſeitig kündigte

Wien 3 Juni Hat ihn ſchon Der ſeinen Gläubigern
im Luftballon durchgegangene Luftſchiffer Wever wurde in Wels
verhaftet

Vern 3 Juni Furchtbare Hagelwetter verheerten
geſtern Nachmittag die Reben des Genferſees Theile Lucerns Aargaus
Zugs und St Gallens Arge Verwüſtungen werden auch aus Lau
ſanne gemeldet große Waſſerſchäden aus dem St Galliſchen Die
Ernteſchäden ſind überall bedeutend

New York 24 Mai Der Jubiläumsball Ueber den
großen Ball im Metropolitan Opernhaus zur hundertjährigen Waſhing
tonfeier veröffentlichen alle amerikaniſchen Blätter geradezu haar
ſträubende Details Alle ſtimmen in ihren Referaten überein Die

New York World ſchreibt Als populäre Demonſtration war der
Ball zwar glänzend erfolgreich vom Anbeginn aber ward es klar daß
nur der Charakter der hervorragenderen Theilnehmer ihm möglicher
weiſe dem tiefſten Abſcheu entziehen konnte Von Ordnung Disciplin
oder auch nur dem Verſuch einer ſolchen war keine Spur zu ſehen
Der Ball führte ſich ſelbſt aber wie Jeder that was ihm beliebte
Präſident Harriſon die Nachkommen Waſſhingtons die Ehrengäſte
blieben ſich völlig ſelbſt überlaſſen Keiner bekümmerte ſich um ihren
Comfort oder um ihre Bewirthung Als die viel beſprochene Qua
drille der 400 Nachkommen von Vätern der Republik aus der Revo
lutionszeit begann mußten ſich die Theilnehmer den Weg durch eine
ſchauwüthige rückſichtsloſe Menge derart erkämpfen daß der größte
Theil der Damentoiletten in Stücke ging und die Buſenſtreifen auf
geriſſen waren noch ehe der Tanz begann Kein Wunder beſtand doch
jene die ſchaudernden 400 umringende Maſſe faſt nur aus Bauern
fängern zweideutigen Frauenzimmern ſchäbigen Sportsleuten und no
toriſchen Charakteren Unter ihnen waren Viele die ſicher nur wegen
des freien Champagners gekommen waren und in den kommenden
Saturnalien die leitenden Rollen ſpielten Die Quadrille war in ihren
drei höchſt ordinären Touren einfach lächerlich und die meiſten Theil
nehmer begegneten ſich ſpäter in der Anſicht daß die Veranſtaltung
derſelben eine entſetzlich dumme Jdee geweſen ſei Jn den Logen
der Ariſtokratie wechſelte man nur ſtumme Blicke des Schreckens und
der Furcht Vor der Loge des Präſidenten Harriſon ſchob ſich unauf
hörlich heerdengleich eine jedes Anſtands ledige ſchauerliche Maſſe
hin und her und nachdem erſterer nebſt ſeiner Begleitung ſich entfernt
hatte nahm der Mob ſeine Loge im Sturm Die Scenen im
Speiſeſaal entziehen ſich der Beſchreibung einer Zeitung Seit die
Sansculottes 1789 in den Tuilerien Palaſt drangen ſind Vorgänge ſo
wüſter Art unter ähnlichen Umſtänden nicht wieder beobachtet worden
Der Champagner floß meiſt die Kehlen der Poliziſten Kellner und
Telegraphenboten hinab während die Geſellſchaft an der Tafel vergeb
lich nach Bedienung ſchrie Das ausgezeichnete Souper erlitt das
gleiche Schickſal Nirgends war eine Spur von Kontrolle zu ſehen
Um 21 Uhr war der Mob in unbeſtrittenem Beſitz des Spveiſeſagales
und keine Feder kann beſchreiben was ſich hier ereignete Bald drangen
auch Betrunkene in den Ballſaal nicht ſelten Champagnerflaſchen über
den Köpfen ſchwingend Jn den Corridoren waren Fauſtkämpfe an
der Tagesordnung Auf den Treppen lagen Spieler Bookmacher und
Frauen der Halbwelt umher umarmten und küßten ſich oder grölten
gemeine Lieder Was von der Polizei nicht betrunken war konnte den
befrackten Kellner nicht von dem deſtinguirten Gaſt unterſcheiden Nach
1 Uhr machte die anſtändige Geſellſchaft ſich hungrig und durſtig in
Maſſe auf den Heimweg aber auch dies war eine ſchwere Aufgabe
An die Garderoben war nicht heranzukommen und viele ließen Hut
und Ueberrock im Stich um nur endlich dieſer entſetzlichen Umgebung
entflicehen und in die Equipagen gelangen zu können Die Toiletten
der Damen waren entweder zerfetzt oder mit Saucen oder Salat be
goſſen Cine Dame war ſogar durch eine auf ihrer Schulter
zerſchlagene Champagnerflaſche verwundet worden
Der berüchtigte jährliche Franzoſenball in der Akademie iſt gegen
dieſen Jubiläumsball eine höchſt anſtändige Affaire zu nennen Jch
ſah einen Rowdhy niedergeſchlagen werden der die Tochter eines unſerer
hervorragenden Advokaten zu küſſen ſich unterfing Männer und
Frauen kollerten betrunken die Treppe hinunter Ein
Mann verletzte ſich dabei ſo ſchwer daß er in einer Ambulance
nach dem Hoſpital gefahren werden mußte

Vermiſchtes
Galgenhumor Die Volkszeitung ſchreibt in ihrer Nummer

vom 2 d Mts unter der Spitzmarke So knüpft an das fröhliche
Ende der fröhliche Anfang an folgendes Nachdem der Blumenſtrauß
von gerichtlichen Anklagen mit denen das Verbot der Volkszeitung
begleitet und verſtärkt wurde bis auf das letzte Blümlein wir be
richten an anderer Stelle unſeres Blattes darüber zerpflückt worden
iſt windet die Staatsanwaltſchaft unſerem Blatte neue Kränze Es
handelt ſich nämlich um Erhebung neuer Anklagen gegen Redak
teure der Volkszeitung die an obige Zeilen anknüpfend eingehend
beſprochen und gloſſirt worden

Luſtige Ecke
Geographiſche Stunde Wo liegt Samoa Deutſchland

im Magen
Fortgeſchrittene Kultur Baron ſcherzend

liebes Kind willſt Du mich heirathen
mit meinem Papa

Durch die Blume Dichter Werden meine Gedichte nun
bald erſcheinen Redakteur Herr Lehmann wir wollen lieber warten
bis die Ausſtellung für Unfallverhütung ordentlich im Gange iſt ich
finde nämlich Jhre Gedichte ſo ſchwach daß ich fürchten muß ſie halten

Sag mal
Sennerin Sprechen Sie

den Druck nicht aus
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Telegramme und letzte Lauhrichten
Wien 3 Juni Mary von Vetſera Jn den letzten

Tagen wurde auf dem Friedhofe in Heiligenkreuz bei Baden für
Baronin Vetſera ein Grabdenkmal aufgeſtellt Dasſelbe ein
Marmorblock aus dem ein weißes Kreuz hervorwächſt trägt
die Jnſchrift

Mary Freiin von Vetſera
geb 19 März 1871

geſt 30 Jänner 1889
Wie eine Blume ſproßt der Menſch auf und wird gebrochen

Tob 14 2
Zanzibar 3 Juni Der Generalkonſul Michahelles iſt

heute mit dem franzöſiſchen Poſtdampfer abgereiſt

h Konſtantinopel 4 Juni 8 Uhr 34 Min Vorm Privat
telegramm des General Anzeiger Ex König Milan reiſte
nach Belgrad ab

Das Lockſpitzel Miniſterium
V Brüſſel 4 Juni 9 Uhr 10 Min Vorm Pri

vattelegramm des General Anzeiger Sämmtliche libe
rale Vereine Belgiens richteten Maſſen Petitionen an den
König das Miniſterium zu entlaſſen weil das
ſelbe die National Ehre verletzt habe

Verlobungsgerüchte
ri Rom 4 Juni 7 Uhr 4 Min Vorm Privattele

gramm des General Anzeiger Nach hier umlaufenden
Gerüchten wird die Frage einer Verlobung des Prinzen
von Neapel mit der jüngſten Schweſter Kaiſer
Wilhelms ernſtlich ventilirt

Die Kataſtrophe von Johnstown
W B Newyork 4 Juni Privattelegramm des Ge

neral Anzeiger Die Feuersbrunſt von Johnstown hält
an Unter den Trümmern liegen etwa 2000 Menſchen be
graben Die Abſicht den Brand nicht zu löſchen um eine
Epidemie zu verhindern wurde auf Widerſpruch der Ver
wandten der Verunglückten aufgegeben Jn Johnstown wur
den bereits 1800 Leichen gefunden Diebe plünderten die
im Waſſer ſchwimmenden Leichen etwa 20 der Diebe wur
den von den Einwohnern gelyncht Jn Johnstown iſt es
gegenwärtig etwas ruhiger die Panik hat nachgelaſſen
Jn Kernville wurden geſtern 1000 Leichen gefunden

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 5 Juni

Fortdauer des ziemlich heiteren warmen Wetters mit
Neigung zur Gewitterbildung

77 e
Berliner Börſe

Dienstag den 4 Juni 1889
Anfangscourſe

Credit 1683 Bochum Guß 199,Franzoſen 1035 Hibernig 161Lombarden 50,80 Marienburg Mlawka 71
Disconto Commandit 233 Oſtpreuß Südbahn excl 105i
Darmſtädter Bank 167,90 Dux Bodenbach excl 197
Dresdner Bank 154 Elbethal W 10Handels Geſellſchaft 171 Gotthardtbahn 155i
Nationalbank f D 133 Warſchau Wien 241,
Internationale Bank 1233 Nordd Lloyd 169,20
Dortmunder Union 86,30 450 Ungarn 87
Laurahütte 130 Ruſſiſche Noten 213Tendenz Schwach

Mitgetheilt von L Schönlicht Bankgeſchäft Halle aS

Bericht der Börſe zu Halle a S
Halle Saale den 4 Juni 1889

Preiſe p 1000 Ko Netto
Weizen ruhig 168 183 Roggen ruhig 147 153 Gerſte Futter

135 150 Braugerſte ohne Angebot Hafer ruhig 156 160 Stärke
Halleſche prima Weizen 36,50 37 Mk

Preiſe p 100 Ko Netto
Linſen M Bohnen M Lupinen Kleeſaaten ohne Geſchäft

Futterartikel Futtermehl feſt Roggenkleie
Weizenſchaalen Weizengrieskleie Malzkeime geſucht
helle dunkle Oelkuchen feſt Malz RübölPetroleum Solaröl knapp 17,50 18 Spiritus matt
Kartoffeln mit 50 M Verbrauchsabgabe 55,90 mit 70 M

OVerbrauchsabgabe 35,38 M

WMarktbericht
Markttag den 4 Juni 1889

Sdppargel pro Pfd 35 45 Pfg Eier pro Schock 2,60 2,80 M
Butter pro Pfd 1,00 1,50 M Honig pro Pfd 1,20 1,50 M
Kohlrabi pro Schock 3 Mk Gurken pro Stück 40 75 Pfg
Stachelbeeren pro Liter 25 Pfg Blumenkohl pro Kopf 25 Pfg
Schoten pro 5 Liter 50 Pfg Grüne Bohnen pro 5 Liter 2 Mk Ca
rotten Schock 30 Pfg Kirſchen pro Pfund 80 Pfg Neue Kartoffeln
pro Pfund 50 Pfg Erdbeeren Liter 50 Pfg

Außer dem oben erwähnten war der Markt mit Kopfſalat Rapunze
Spinat Radieschen Rettigen befahren

Bei allen Einſendnngen die zum Abdruck im
GeneralAnzeiger beſtimmt ſind wolle das Papier
ſtets nur auf einer Seite beſchrieben die Rück
ſeite alſo freigelaſſen werden

wen en 3Aä et e c
Eine neue Filiale

unſeres Blattes wurde heute in

Schafſtedt bei Herrn Reinh Schimpf
errichtet Daſelbſt werden Annoncen und Abonnements entgegen
genommen
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Ein Pfiugſtfeſt
Von Carit Etlar Deutſch von Emil Jonas

6 Fortſetzung Nachdruck verboten
Auf ſolche Weiſe verging Chriſti Himmelfahrtstag Jn

der folgenden Woche verſuchte der Kaplan mehrmals eine
Gelegenheit dem Paſtor mitzutheilen was ihm bevorſtände
aber er fand ſie nicht vielleicht bot ſie ſich ohne daß er
den Muth hatte ſie zu benutzen

Jn derſelben Woche ſchrieb er an einen Kameraden in
der Hauptſtadt dieſer möge ſich für ihn nach einem Platz
an einer der Schulen einem vakanten Küſteramt oder nach

einer Hauslehrerſtelle bei Privatleuten umſehen er würde
was es auch immer ſei dankbar annehmen

Als er mit dem Brief nach dem Poſtamt ging begeg
nete er dem Forſtrath grüßte und fragte ob es ihm erlaubt
ſei Seine Wohlgeboren zu beglückwünſchen
rath hielt ſein Pferd an ſein ſonnenverbranntes

lächelte

Der Forſt
Geſicht

Nun Jhr habt es alſo uuch gehört Ja diesmal
Sie konnten auch nicht gut den

Jungen länger warten laſſen da er in eine ſo vornehme
Familie hinein heirathet und ſo gute Fürſprecher hat Ueb
rigens bekommen wir erſt die Ernennung am Sonntag
wenn der Propſt kommt ſoll die Sache in Ordnung gebracht

werden Wäret Jhr ein vernünftiger Menſch geweſen Kap
lan und hättet mir Ane Malene nach meinem Hofe zur
Bedienung geſchickt wie ich vor längerer Zeit verlangte

als die vielen Hofherren nach der Jagd bei mir zu Mittag
waren dann hättet Jhr Euch vielleicht auch einen tüchtigen

Fürſprecher beim Herrn Grafen verſchaffen können Malene
iſt ja ein hübſches Mädchen ja bei meiner Seligkeit ſie

Welch ſchöne Augen
Es nützt nichts zu ſpröde zu ſein wenn Jemand in dieſer
wüſten Welt fort will Was hat auch ein wenig Tändelei
zu bedeuten Jch habe bei Gott noch niemals geleſen

oder Leute erzählen gehört daß ein kleines Mädchen nicht
in den Himmel gekommen iſt weil ein Kavalier ihr einen
tüchtigen Kuß gegeben Vornehme Herren ſind nun einmal
daran gewöhnt ihren Willen zu bekommen es nützt nichts
ſich demſelben zu widerſetzen Für was iſt was Adieu

lieber Jens Adieu Grüßt daheim
Dann pfiff der Forſtrath nach den Hunden knallte mit

der Peitſche und ritt weiter
Am Pkefingſtſonnabend waren die Leute in Weiby und

Tibirke ſehr beſchäftigt Frauen und Kinder kamen ſchaaren
weiſe auf den Kirchhof mit Spaten und Harke und wanden

Kränze um die Gräber ihrer Verwandten zu ſchmücken
An dieſem Tage des
dem Gottesacker
den Grabhügeln

Jahres herrſchte das regſte Leben auf
Die Kinder ſahen zu und ſpielten zwiſchen
Wenn die Frauen ausruhten ſetzten ſie

ſich neben einander und während die eine eine Flaſche Jo
hannisbeerwein die andere friſch gebackene Pfannkuchen zum

Beſten gab erzählten ſie von ihm oder ihr die vor ihnen
im Grabe lagen und unter dem kleinen ſchwarzen Kreuz
oder unter dem üppigen Unkrautberge von einer zuſammen
gefallenen Einfriedigung eingefaßt ſchlummerten Das Ver
geſſene wurde in ihrer Erinnerung wieder lebendig aber die
Geſchichte war ſelten lang Was iſt auch wohl von den
meiſten von uns Anderes zu ſagen als daß wir lebten und
ſtarben Wußten ſie zufälliger Weiſe an dem Tage etwas
mehr ſo war es ſtets nur Lobenswerthes

Woher kommt es daß wir eine ſo treue Erinnerung an
die Fehler der Lebenden bewahren und doch ſo geneigt ſind
die der Todten zu vergeſſen Das kann doch nicht daher
kommen weil der Todte außer Stande iſt ſich zu verant
worten Wir griffen ihn ja früher faſt ſtets nur dort an
wo ſeine Vertheidigung unmöglich war Der Grund iſt
wohl der daß die Todten uns Platz machen und uns nicht

Es entwickelt ſich ein bisher unbe
kanntes Gefühl der Gerechtigkeit bei uns wir prüfen wir
zweifeln und finden Entſchuldigungen wo früher nur An
klagen ſtattfanden So kann es auch geſchehen daß der
den wir verfolgten und dem wir in moraliſcher Beziehung
gern den Hals umgedreht hätten ſchließlich in einem
Strahlenglanz voll lauter Liebenswürdigkeit erſcheint

Nachdem die Frauen ſich ein wenig ausgeruht hatten
eilten ſie wieder an die Arbeit Die Gräber mußten durch
aus fertig ſein bevor die Leute morgen in die Kirche gingen
Wenn die Kinder riefen oder zu laut lachten wurden ſie
von den Eltern zur Ruhe verwieſen Alles war ſo friedlich
und freundlich rund um Der Kirchhof verbindet ſich in
unſeren Gedanken nur mit Trauer und Schrecken anſcheinend
zeigte er hier nur Frieden und ernſte Erinnerung

Der Küſter war ebenſo beſchäftigt wie alle übrigen er
kam mit dem Arm voll Buchenlaub zum Schmuck des
Altars und der alten geſchnitzten Bilder und mit Wachholder
zweigen welche längs des Ganges an den Kirchenſtühlen
befeſtigt werden ſollten

Die Sonne ſchien oben im Thurm ertönte die Glocke
mit einem ſo traurigen Klang als ob ſie ſich über ihren
Riß beklage Auch in den Nachbardörfern erklangen die
Glocken es ertönte wie weiche Melodie in der Luft wenn

ſich der Glockenklang vermiſchte lDaheim im Pfarrhofe ſaß der alte Paſtor Bjerring in
einer verſchoſſenen Jacke eine blau und weiß geſtreifte
Nachtmütze über das weiße wallende Haar gezogen und ſchrieb
fleißig an ſeiner Predigt oder richtiger geſagt er ſchrieb
blos die Hälfte derjenigen ab die er bereits bei vielen
früheren Pfingſtfeſten gehalten hatte

Vor dem offenen Fenſter flatterte die Schwarzdroſſel in
ihrem hölzernen Bauer auf dem Dache klapperte ein Storch
und auf dem Hofe lag der einängige Kettenhund ausgeſtreckt
in der Sonne und träumte von einem gewaltigen Sieg den
er mit einem feierlichen Bellen beſiegelte ohne daß dieſer
Lärm den Paſtor im geringſten ſtörte

Da kam der erſte Pfingſttag wolkenfrei und klar wie
der Himmelfahrtstag Von allen Seiten ſtrömten die Bauern

ren

zur Kirche ſie waren früher aufgeſtanden als ſonſt um die
Sonne am Horizont rundlaufen zu ſehen Unglücklicher
Weiſe war es gerade in dem Augenblick etwas wolkig als
die rothe Feuerkugel am Horizont erſchien Himmel
war bedeckt aber was ging das die Sonne an Daß ſie
dennoch rundlief daran zweifelte Niemand Frohe Geſichter
neue Kleider Grüße und Lächeln begegneten ſich Heute
ruhte die Arbeit und heute Abend ſollte Tanz im Kruge
ſein deſſen Wirth außer den gewöhnlichen Geigern ihnen
einen Trompeter von Helſinge verſprochen hatte man be
denke doch einen wirklichen deutſchen Trompeter vielleicht
in Uniform Alles dies an einem Tage mehr konnte man
doch nicht verlangen und die Glücklichſten genoſſen den
Augenblick

Die Glocke erklang als Paſtor Bierring geſtütz
ſeinen Stab und auf Jens Karbo zur Kirche hinauf ging
Ane Malene ſchritt an ſeiner Seite mit dem Pſalmenbuch
das mit einem weißen Tuch umhüllt war

Der alte Mann war ſehr ſchweigſam und workkarg heute
das war er übrigens während der ganzen letzten Woche ge
weſen Niemand begriff die Urſache aber ſeine gedrückte
Stimmung verhinderte doch Jens Karbo daran die traurige
Botſchaft vom Grafen Moltke zu beſprechen Zweimal

DorDer

auf

mannte er ſich und flüſterte zu Ane Malene jetzt gehe ich
zu ihm hinein und ſage ihm Alles aber beide Male legte
ſie abwehrend ihre Hände auf ſeinen Arm und bat ihn
flehentlich nicht heute nicht heute Abend Er bekommt es
früh genug zu wiſſen Sie dachte nur daran den Kummer
von ihm ſo lange wie möglich fern zu halten

c n 24 v C 1 8 TDer Kaplan zelebrirte ſchon ſeit längerer Zeit die Meſſe

2 M T 1909 r 1 r 5 v gweil es dem Paſtor ſehr ſchwer fiel ſo lange zu ſtehen
r D 5 8 SP Kanzel wo er pPpiatdann half Jens ihm beim Aufgang zur

auf einem Sitz nahm der ſo hoch war daß Niemand in
der Kirche ſehen konnte daß er ſaß

Er ſprach über den Text des Tages Der Meiſter hatte
ſein Werk vollbracht und die Jünger verlaſſen welche er
füllt von ſeiner Lehre der Liebe nun hinaus in die Welt
wandern ſollten um ſein Samenkorn zu vervielfältigen und
es zum Sproſſen und zum Blühen bringen

Die Worte des Geiſtlichen ertönten Anfangs ſo klang
los ſo zitternd und ſchwach daß nur die Zunächſtſitzenden
im Stande waren ihm zu folgen Nach und nach regte es
ſich in ihm ſein Gedankengang ſtreifte hinüber in das Er
greifende und Perſönliche denn er ſprach über ſich ſelbſt
Er war während vieler Jahre Leiter und Lehrer einer Heerde
geweſen von der einige heute dort unten ſaßen und ihm
zuhörten während viele andere unter dem Graſe ruhten und
ſchliefen ein geringes Geräth nur ſei er aber Gott ſei ſtark
genug um ſeinen Willen durch wen immer verrichten zu
laſſen Er habe das Samenkorn gepflanzt geläutert und
nach beſtem Vermögen gepflegt jetzt nahe der Abend und
erinnere ihn daran daß er anderswo ſein Heim habe ſein
Werk ſei vollbracht und er wünſche nur daß er mit dem
Troſt von ihnen gehe daß er Jemand zum Segen geweſen ſei

Das Tageslicht fiel gerade auf das Geſicht des Geiſtlichen
und ſeine Stimme zitterte nicht mehr ſein Blick ſtrahlte
die zuſammengeſunkene Geſtalt ſchien zu wachſen

Die Gemeinde lauſchte mit offenem Munde vorn über
gebeugt aufmerkſam zu es war für ſie Alles ſo verſtändlich

Ane Malenes Augen ſuchten Jens Karbo Beider Geſicht
hatte denſelben verlegenen überraſchendon Ausdruck
bedeuteten dieſe Worte die den Redner ſelbſt ſo mächtig er
griffen daß Thränen über ſeine Wangen liefen Wie konnte
er ſo beſtimmt auf den Abſchied hindenten den ſie ſo ſorg
fältig vor ihm verborgen hatten
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Fortſetzung folgt

Fürſt 5nlkowslki s Abenteuer
Der jetzt wieder vielgenannte Fürſt Joſef Sulkowski der ſeinem

unfreiwilligen Aufenthalt in einer Wiener Jrrenanſtalt kaum entſchlüpft
auch ſchon wieder gefaßt wurde und wohl bald wieder in einer Anſtalt
detinirt werden dürfte hat im Jahre 1872 auch die deutſche Reichs
hauptſtadt mit ſeiner Anweſenheit beglückt

Ein Mitarbeiter des B welcher den jungen Fürſten Pepi
eines Tages durch Zufall kennen lernte und während eines faſt neun
Monate dauernden täglichen Verkehrs mit ſeinen Eigenheiten ſehr ver
traut wurde ſchreibt über das merkwürdige Leben das der damals
22 jährige Fürſt geführt folgendes

Fürſt Pepi hatte die halbe Bel Etage des Hauſes Potsdamer
ſtraße 82a gemiethet und theilte dieſe Wohnung mit einer ganz jugend
lichen Ex Balleteuſe Paula und einem Diener Er war der Zucht
ſeiner Gattin von welcher er mir erzählte daß ſie ſeine eigene Gou
vernante geweſen und anderen unglücklichen Verhältniſſen in der
Heimath aus dem Wege gegangen durch einen Abſtecher nach Venedig
woſelbſt er gegen Ende 1871 durch ſeine tollen Streiche und ſeine un
geheuren Geldausgaben bald das Entſetzen der polizeilichen Organe
wurde Hauptſächlich amüſirte er ſich damit ſich mit Gondelführern
und anderem herumlungerndem Geſindel zu balgen und wenn er auch
ſelbſt oftmals manch tüchtigen Puff davontrug ſo war er doch da
man den fremden reichen verdrehten Principe ſchonte meiſtens der
Austheilende

Zu jener Zeit hatte eine junge Ratte vom Berliner Ballet in
Begleitung eines Rittmeiſters Er ebenfalls eine Kunſtreiſe nach Venedig
unternommen und das von einer Spazierfahrt heimkehrende Paar
wurde durch einen Fauſtkampf angezogen den ein junger eleganter
ſonſt aber im Aeußeren verwahrloſter Herr mit einem ganzen Haufen
zerlumpter Tagediebe ausfocht Der Rittmeiſter mußte ſich nach dem
langmähnigen Elegant erkundigen es war der Fürſt Sulkowski und
drei Tage nach jener Szene war ſeine Begleiterin von einem Ausgange
nicht wieder heimgekehrt Fräulein Paula hatte den
Fürſten aufgeſucht ihn friſiren und ſonſt auch zurechtſtutzen
laſſen und ihn dann entführt Sie ſahen ſich Rom und
Neapel an und reiſten dann nach Berlin Paula die oben erwähnte
Mitbewohnerin ſeines Berliner Logis hielt den Pepi hier ziemlich
ſtrenge denn er war ein großer Verehrer des weiblichen Geſchlechts
und in dieſer Beziehung oft ſo wenig wähleriſch daß ſie ihn einſt mit
ſeinem eigenen Spazierſtöckchen aus dem Kohlenkeller des gegenüber
wohnenden Schlächtermeiſters M herausholte woſelbſt er einer der
dort Kohlen abtragenden Damen den Hof machte Paula war über
haupt nach jeder Richtung hin ein ſehr reſolutes Mädchen Der Fürſt
war ſchon damals kaum mündig geſprochen auf Veranlaſſung ſeiner
Frau in Oeſterreich unter Kuratel geſtellt worden ſo daß er nur über
ſein in Preußen liegendes Vermögen frei verfügen konnte Sie ſetzke
es aber mit Hilfe des Rechtsanwaltes H durch daß ihm die Hälfte
ſeiner öſterreichiſchen Revenuen überantwortet werden mußte Er zahlte
ſeiner Freundin monatlich 500 Thaler Taſchengeld und ſie gab davon
ihren Eltern und einer verheiratheten Schweſter die in Breslau
wohnten monatlich je 100 Thaler

h

Der Fürſt lebte eigentlich nur zur Nachtzeit denn er ſchlief regel
mäßig bis 3 Uhr Nachmittags zu welcher Zeit ihm durch Hiller von

Unter den Linden das Diner in ſeiner Wohnung ſervirt wurde Um 5
Uhr mußte ihn ein Barbier aus der Lützowſtraße den er Gott weiß
wo aufgegabelt raſiren trotzdem er damals keinen Bart hatte
und friſiren zum Schluſſe dieſes wichtigen Aktes mußte der Bart

dem Fürſten ringen Warf der Fürſt ſeinen Gegner ſo
5 Thaler Schmerzensgeld unterlag der Fürſt dann zahlte

als Belohnung dafür daß Jener im Stande ge
Herkules i Für des Haar

künſtler mit
gab er ihm
er die gleiche Summe

weſen kleinenun o W henenthn den zu Deininideelikünſtlers ſonſtige Thätigkeit bezahlte der Fürſt n ur 25 Thaler
monatlich da er ſich einſchränken müſſe Von 2 Uhr Mittags ab
mußte regelmäßig ein Landauer vor der Thür halt id warten bis
Pepi ausfuhr Um 7 Uhr Abend ſo lange mußte der Kutſcher
warten und er that dies gern holte der Fürſt mich aus meinem
Büreau ab und ich mußte nun den Führer durch die Geheimniſſe
Berlins ſpielen Hatte Fürſt ſeiner Paula gegenüber ein böſes
Gewiſſen ſo nahm er ſie gleich mit ſonſt trafen wir ſtets um 11 Uhr
bei Hiller mit ihr zuſar wo das Couvert zu mindeſtens 15 Mark
geſpeiſt und die feinſten Weine oft die Flaſche zu 30 Mark getrunken
wurden Weine die billiger waren ſchmeckten dem jungen Herrn
abſolut nicht

Einen Hang zur Grauſamkeit habe ich an dem Fürſten nie be
merkt er liebte es mit ſeiner Stärke und ſeinem Muthe zu prahlen
und verſchwor ſich hoch und theuer er wolle mit einem Löwen Tiger
oder Panther im Zoologiſchen Garten kämpfen wenn man ihn nur
in den Käfig laſſen würde und dabei brach er buchſtäblich zuſammen
wenn ein Hund ihn anbellte oder gar eine upe ihm auf den Rock
ärmel fiel Er hatte gleichwohl wie er meinte uhnſinnigen

ragen, aber wenn es donnerte dann verbarg er ſein Haupt in
meinem oder Paulas Schooß und ſchrie unaufhörlich ietzt es
blietzt und beruhigte guch nicht eher bis d Gewitter zu
Ende war

Man merkte es dem Fürſten ſofort an daß er etwas gelernt hatte
und man konnte ſich manchmal ausgezeichnet und über A mit ihm
unterhalten Er ſpielte prachtvoll Klavier phantaſirte häufig wunder
oll und komponirte ſogar Er trug mir ein fünf Uhr als
ich ihn nach Hauſe begleitet eine ſeiner Kompoſitionen vor ob ſie
wirk künſtleriſe Werth vermochte ich ht zu beurtheilen
i wirkte auf Herz und Gemüth und ich ſah ihn ſeit jenem
J mit ganz anderen Augen an Sein heißeſter Wunſch war
in rden bekon und ich ſchlug ihm v mir vor

getra Kompoſition fſorgſam zu Papier zu bringen ſie künſtleriſch
usſta u laſſen und ſ ann d rzog von zu widmen
nd zu erbreiten wahrem reifer ging er an die Arbeit

ch gab ihm die nöthigen Wege an und als ich ihn drei Jahre ſpäter
ufälli i der großen Parade traf da trug er auch ein kleines buntes
ielzackiges Kreuz im Knopf wollte mich damals durchaus ent
ühren aber die eiſerne Pflicht hielt mich an meinen Platz gebannt
und ich Il ihn dann a ſel nEine ages ſand i Diener ſchon um 1 Uhr mit dem
Wagen mir und li n bi ſofort zu ihm zu kommen Der
Diener meinte Durchlaucht haben ſoeben aus Wien einen Brief be
kommen Jch war aber abſolut behindert und trotzdem der Diener
och dreima hien kor ich doch erſt gegen 6 Uhr nach ſeiner
Vohnung eilen Die Herrſchaften ſeien abgereiſt theilte mir der
Diener mit er ſolle die Wohnung bewachen der Fürſt habe ihm
500 Thaler zum Leben hier gelaſſen da er vielleicht ein halbes Jahr
wegbleibe und die Wohnung auf ein Jahr bezahlt man hatte ihn
nach Wien gelockt und der ſchwarze Panther ſo hatte ich die Paula
getauft ſofort auf den Schub gebracht Ich bedauerte damals auf
das Lebhafteſte daß ich ihm nicht vorher meinen Rath hatte geben
können

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Neue Bühne Vor einigen Tagen fand im Hoftheater zu

München die Generalprobe für die Aufführung des König
Le ar auf der neuerrichteten Bühne vor einem geladenen
literariſchen Publikum ſtatt unter dem ſich die Herren Heyſe Riehl
Lingg Genée und Jntendgantur Rath Taubert Berlin befanden Die
Probe dauerte drei und eine halbe Stunde Faſt ohne Requiſiten
zeigte die verſchiebbare Theaterdekoration theilweiſe prachtvolle Proſpekte
Der Eindruck war ſehr intereſſant aber nicht immer befriedigend am
wenigſten bei den Haideſzenen wo der Zuſammenhang zwiſchen Dar
ſtellern und Bühnenbild völlig auseinander fällt Jn den geſchloſſenen
Räumen wird die Jlluſion beſſer gewahrt Hauptvorzüge ſind die
Vermeidung von Zwiſchenpauſen und der ungehemmte Fortgang der
Darſtellung alſo ſehr geringe Streiche und keine Szenenumſtellung
Die Aufgabe der Schauſpieler war bei dem Mangel an Requiſiten
eine ſchwere

Eine neue Oper An der Hofbühne von Karlsruhe hat
ein franzöſiſcher Tondichter Emmanuel Chabrier einen bedeutenden
Erfolg mit der erſten Aufführung der Oper Gwendoline davonge
tragen einen Erfolg der nicht ſondern auchnur den Komponiſten
das dortige Hoftheater das das Werk unter Mottl s Leitung auf das
Sorgfältigſte einſtudirt hatte ehrt Das Publikum ſpendete dem
fremden Komponiſten ſtürmiſchen Beifall und rief ihn wiederholt vor
die Rampen Das Werk Chabrier s lehnt ſich in der Jnſtrumentirung
an Wagner an enthält eine Reihe großer Schönheiten und zeigt vor
Allem eine geradezu glänzende Jnſtrumentation Die Aufführung war
eine gute

Dilettanten Vorſtellung

ſchrieben J
Aus Bromberg wird uns ge

Die Quitzow s von Wildenbruch wurden im Stadt
theater bei ausverkauftem Hauſe durch das Offizierkorps des
129 Jnfanterie Regiments und deſſen Damen zur Darſtellung ge
bracht Die Aufführung war vortrefflich der Erfolg ein großartiger

Abſchiedsconcert Ein ſehr intereſſantes Concert findet Mitt
woch den 5 Juni im neuen Stadttheater zu Leipzig ſtatt
Herr Kapellmeiſter Arthur Nikiſch der berühmte Leipziger Diri
gent wird zum letzten Male vor Antritt ſeines amerikaniſchen Engage
ments in dem Concerte auftreten und ſich zu gleicher Zeit vom Liszt
verein verabſchieden deſſen Dirigent er bisher war Zur Aufführung
gelangt Liszt s große Fauſt Symphonie und desſelben Componiſten
Taſſo Das Concert findet als Liszt Vereins Concert

natürlich bei aufgehobenem Abonnement zu Schauſpielpreiſen ſtatt
Nähere Auskunft ertheilt der Vorſitzende des Vereins Herr M Krauſe
Billetbeſtellungen nimmt die Kaſſe im neuen leipziger Theater entgegen

Defizit Aus Kopenhagen wird uns geſchrieben
Meininger reiſen in dieſer Woche nachdem ſie in Kopenhagen ein
Defizit von ungefähr 25,000 Mark erlitten nach Stockholm

wwGeheimrath Chronegk wurde zum Danebrogritter ernannt

Sport
BVarbariſcher Sport Für unſere deutſchen Thierſchutz Vereine

iſt die folgende Statiſtik über die großen Mailänder Tauben
ſchießen beachtenswerth Den erſten Preis trug der Baron Ferdi
nando Bianchi davon der mit 12 Schüſſen 12 Tauben erlegte den
zweiten Preis Dr Giuſtiniani Baſſi mit 11 Tauben auf 12 Schüſſe
Darauf begann das große tiro del commereio mit Preiſen im
Betrage von 40,000 Fres Die Flügel der Tauben waren vom Regen
durchnäßt und ſo wurden die Tauben mit geſchoſſenr

Leit hliglteit

L Briefe und Mittheilungen welche für den textlichen
redaktionellen Theil des General Anzeiger beſtimmt

ſind wolle man lediglich mit der Adreſſe der Redaktion
Zinksgartenſtraße 432 verſehen Juſerate u dgl bitten

wir dagegen ansſchließlich an die Expedition Große
Ulrichsſtraße 36 zu ſenden
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Vermiſuhtes
o o Ein vielgeliebter Mime Jn den Vereinigten Staaten

don Nordamerika lebt ein dramatiſcher Künſtler der mehr durch
ſeine Schönheit als durch ſein Talent berühmt geworden iſt Dieſe
außerordentliche Schönheit iſt für ihn die Quelle von unzähligen Un
annehmlichkeiten geworden darum würde Herr Kyrle Bellew dies
iſt der Name des amerikaniſchen Adonis vorziehen etwas weniger
anziehend zu ſein denn er wird von Mädchen und Frauen that
ſächlich verfolgt Es iſt nachgewieſen daß er im Laufe von
ſechs Jahren nicht weniger als 3000 Liebeserklärungen
empfangen hat welche alle mehr oder weniger Heirathsanträge
enthielten Unter den 3000 wie ſoll man ſie nennen Freierinnen
befindet ſich ein gewiſſe Miß Coſſin welche durch den Anblick des
modernen Apollo noht allein das Herz ſondern auch den Kopf verloren
hat Piiß Coſſin hat den ſchönen Bellew überall verfolgt und da ſie
reich und nnabhängig iſt konnte ſie ihrer Bewunderung für ihren An
gebeteten freien Lauf laſſen Drei Jahre hindurch that ſie alles Mög
liche um eine Unterredung mit dem Schauſpieler zu erlangen doch
waren alle ihre diebbezüglichen Schritte fruchtlos geblieben Die ver
ſchmähte Amerikanerin verlor endlich die Geduld und als ihr Jdeal
jüngſt in Chicago in irgend einer Rolle auftrat feuerte ſie einen
Revolver auf ihn ab der glücklicherweiſe Niemand beſchädigte
Nach dieſem mißglücklen Revancherſuche fing die verliebte Miß in dieſen
Tagen in Newyork ihr Opfer neuerdings zu verfolgen an diesmal
jedoch bemächtigte ſich die Polizei der läſtigen Liebhaberin Für den
Augenblick iſt der ſchöne Mime den Angriffen feiner Anbeterin glücklich
entgangen um ſich jedoch auch vor den Rivalinnen Miß Coſſin s zu
ſchützen hat er in den Newyorker Blättern folgenden Brief veröffent
licht Sirs Sie haben mir den wohlgemeinten Rath ertheilt mich
zu verheirathen um mich den läſtigen Verfolgungen der hieſigen Damen
welt zu entziehen Jch würde Jhrem liebenswürdigen Rathe ſehr
gern Folge leiſten wenn ich nicht ſchon verheirathet wäre meine Frau
iſt eine bildhübſche Engländerin und wohnt in London Ueberdies bin
ich heimlich verlobt mit einem der britiſchen Ariſtokratie angehörigen
Fräulein und ich habe auch noch eine große Dame verlaſſen von der
ich einige Kinder habe ohne mein Verhältniß zu einer Künſtlerin zu
erwähnen die in Melbourne lebt ferner ein Heirathsverſprechen
das ich einer reichen ſüdamerikaniſ en Erbin gemacht und ohne einen
Prozeß zu erwähnen der mir von iner von mir verlaſſenen Frau ge
macht wurde und zweier intimer Freundinnen die in Paris leben
Nachdem ich dies alles feſtgeſtellt bin ich bereit auf ihren Vorſchlag
einzugehen vorausgeſetzt daß Sie mich vor den Revolverattentaten
ſchützen Jhr ergebenſter Kyrle Bellew Der Mann verſteht es
Reclame zu machen

Treu bis in den Tod Eine wahrhaft erſchütternde Begeben
heit wird aus dem Norden von Berlin gemeldet Hier wohnte bei
ſeinen Kindern in der Brunnenchauſſee der hochbetagte Rentier der
mit dem in der Jnvalidenſtraße bei ſeinem Sohne lebenden 82 jährigen
ehemaligen Tiſchlermeiſter K ſehr befreundet war Die beiden alten
Herren ſchienen faſt unzertrennlich und die Beſucher des nahegelegenen
Humboldthains konnten alltäglich das noch rüſtige Greiſenpaar be
obachten welches ſtundenlange Spaziergänge du die Anlagen des
Parkes machte Seit etwa 14 Tagen jedoch fehlten die alten Herren
Rentier F war ſchwer erkrankt und der ihn behandelnde Arzt theilte
den Angehörigen die nahe bevorſtehende Auflöſung des alten Mannes
in Folge allgemeiner Körperſchwäche mit s eifrigſter und zu
verläſſigſter Pfleger war der 82jährige Tiſchlermeiſter der vom Bett
des Kranken nicht wich Geſtern Morgen ſtarb der Kranke in den
Armen ſeines Freundes der ſich weinend über die Leiche warf und gar
nicht zu beruhigen war bis es endlich dem Sohne des Verſtorbenen
gelang den Untröſtlichen nach deſſen Wohnung in der Chauſſeeſtraße
zu bringen Hier angekommen klagte K über Unbehagen und bat
die Seinigen ihn nunmehr einige Stunden ruhen zu laſſen Als gegen
Mittag die Enkelin das Zimmer des Großvaters betrat fand ſie ihn
anſcheinend ſchlafend im Lehnſtuhl das Mädchen rief den Vater und
dieſer nachdem er den alten Herrn vergeblich zu wecken verſucht er
kannte an den ſtarren Zügen des Vaters daß hier der Tod ſchon vor
mehreren Stunden eingetreten war Ein Herzſchlag hatte den treuen
Gefährten wieder mit dem Freunde vereint

Ein merkwürdiger Kauz Vor einigen Jahren bildete in

nannt

anderen Maurermeiſter

Arbeit aus und verſchwindet ſehr bald wieder unter Mitnahme irgend
eines wenn auch werthloſen Gegenſtandes Dieſe Eigenſchaft hat ſich
bei ihm zur Manie ausgebildet Jüngſt erſt verließ der Villenbeſitzer
den Spitalhau in Mülln wo er als Maurergeſelle thätig geweſen Er
vergaß zwei Spitzmeißel im Werthe von einem Gulden zurückzulaſſen
und die Bauleitung war ſo undelikat hierüber ungehalten zu werden
und das Faktum an die Oeffentlichkeit dringen zu laſſen

Briefkaſten
O R Schicken Sie Jhrem Kollegen einen eingeſchriebenen Brief

mit genauer Angabe Jhrer Adreſſe und fordern Sie das Buch auf
Jhre Koſten bis zu einem beſtimmten Termine z B innerhalb 8 Tagen
zurück Wenn Sie es dann noch nicht erhalten ſollten klagen ſie beim
Amtsgericht in Roßlau auf Herausgabe des entliehenen Buches
Falls der Entleiher daſſelbe verſchleudert haben ſollte iſt er verpflichtet
Schadenerſatz in Höhe des Werthes zu leiſten wie er überhaupt auch
für jede Beſchädigung haftet

Frau R N Jhr Schwager leidet nicht wie Sie uns mittheilen
an der Ediſon ſchen Krankheit Ediſon iſt der weltberühmte amerika
niſche Elektriker der geniale Erfinder des Tonſchreibers ſondern an
der Addiſon ſchen Nierenkrankheit Dieſe Erkrankung geht von den
Nebennieren aus und führt zum Dunkelwerden der Haut bis zur
Bronzefarbe Schwarze Flecken auf den Lippen und der Mundſchleim
heit und großes Schwächegefühl ſtellen ſich ein Leider ſteht die ärzt
liche Kunſt dieſer räthſelhaften Krankheit rathlos gegenüber und Alles
was Sie thun können iſt den Kranken unter gute hygieniſche Be
dingungen zu ſtellen und ſeine Kräfte durch ſtärkende Nahrung zu heben

H F Zum Anſtreichen von Laubſägearbeiten nehmen Sie wohl
am Beſten einen fertigen Lack Die eigene Bereitung des gewünſchten
Lackes dürfte bei nur geringem Bedarf verhältnißmäßig zu große Koſten
verurſachen auch bleibt das Gelingen der Operation bei mangelnder
Fachkenntniß und nicht vorhandenen nöthigen Vorrichtungen ſehr
fraglich

Abonnent H Sch Es kommt wohl auf die begleitenden Um
ſtände und das ſonſtige Verhalten des Beamten an ob ſich die vorge
ſetzte Behörde veranlaßt findet ihn nach Leiſtung des Offenbarungs
eides ſeines Dienſtes zu entlaſſen

Neuer Abonnent Löbejün Die beſte Auskunft über die zu
wählende Reiſeroute nach Californien dürfte auf dem Auswanderungs

bureau zu erlangen ſein 53Veilchen in Halle Sie und Jhre Freundinnen haben ſich in
Jhrem Kränzchen beim Kaffee den Kopf darüber zerbrochen was
wohl das Süßeſte im Leben ſei und nun wollen Sie von dem
guten allwiſſenden Onkel wiſſen ob wirklich Zucker wie eine von

Jhnen behauptete oder etwas Anderes das Süßeſte ſei Du lieber
Gott das iſt ſelbſt für einen allwiſſenden Onkel ſchwer zu entſcheiden
denn das Urtheil darüber was ſüß oder bitter iſt dürfte nicht nur
bei den verſchiedenen Menſchen ſehr verſchieden ausfallen ſondern auch
ein und dieſelbe Perſon hat darüber in den verſchiedenen Lebensab
ſchnitten ſehr wechſelnde Anſichten Als Onkel noch ſehr jung war
hielt er auch ein Stück Zucker für das Süßeſte einige Jahre ſpäter
erſchien ihm auch dieſe menſchliche Schwäche iſt ihm nicht fremd ge
blieben ein Kuß von den Lippen eines hübſchen Mädchens noch viel
ſüßer und jetzt iſt er überzeugt daß es nichts Süßeres gibt als eine
Flaſche guten alten Rheinweins und ein zart gebratenes Rebhuhn
Für Sie mein verehrtes Veilchen dürfte außer einer Taſſe Kaffee
doch wohl noch der Schnurrbart eines ſchlanken jungen Mannes das
Süßeſte ſein Onkel glaubt wenigſtens daß Sie noch jung genug ſind
für derartige Schwärmereien

Nichte Jſabella Der Onkel beſitzt keine einzige Photographie
von ſich er kann Jhnen alſo auch ſein Konterfei nicht zukommen laſſen
Uebrigens iſt er wirklich ſchon ſehr alt und ſeine Haare ſind zu zählen
Jedenfalls dankt er Jhnen herzlichſt für die liebenswürdige Theilnahme
die Sie an ſeiner Perſönlichkeit nehmen und wenn Sie ihm Jhr Bild
wirklich ſchicken wollen ſo dürfte er kaum etwas dagegen einzuwenden
haben

E B Die Benennung Hamburger Wappen für einen Wurf
beim Kegelſpiele iſt vieler Orten gebräuchlich wenn bei einem Anwurfe
in das volle Spiel nur der König und die Eckkegel auf beiden Seiten
ſtehen bleiben Benennung nach den drei nebeneinanderſtehenden

eine Mißachtung der Kunſt c nicht Beleidigung Dagegen iſt wohnals eine ſolche zu betrachten wenn auf den Beruf dabei angeſpiel

wird Die Mißachtung kann in Worten und Werken bezeigt werden
Die Worte können gerichtet ſein gegen den zu Beleidigenden ſelbſt chend e
Dann iſt die Beleidigung vollendet in dem Augenblicke wo der Be
treffende dieſelbe hört oder lieſt Auch dritten Perſonen gegenüber
kann Beleidigung eintreten Ferner dann wenn man einer Perſönlich
keit gegenüber eine Handlung auf injuriöſe Weiſe vorbringt Es iſt
berechtigt zu mahnen dagegen darf dies nicht in n er Weiſe ge
ſchehen Geſchieht die Mahnung öffentlich ſo iſt die Beleidigung
vollendet Hierher gehört auch die Mahnung auf einer Poſtkarte Die
Beleidigung wird nur u Antrag beſtraft und zwar iſt dieſelbe ein
Antragsvergehen höchſter Ordnung denn der Antrag kann zurückge
nommen werden Es dürfte ſich für Sie empfehlen ſich mit einem

digſt zuAnwalte in Verbindung zu ſetzen r ErpelEin eifriger Abvnnent Jeder Buchhändler wird Jhnen die Erpe
darüber Auskunft ertheilen können KranktErnſt und Fritz Der Onkel iſt ſchon während der Lektüre des big Ritt
ihm zugegangenen kilometerlangen Augenpulverbriefes zu der feſten mit Sche
Ueberzeugung gelangt daß die Sonne allerdings etwas allzu ſtark h Morg
durch die Scheiben gebrannt haben muß denn das Schreiben komm Wil
ihm wirklich ein bischen hirn verbrannt vor GrunO B Sie haben dem Onkel durch die Zuſendung Jhres namen mit Thor
loſen Gefühlserguſſes eine ſchwüle Viertelſtunde bereitet Daß Sie Näheresden lieben Hallenſern auch noch durch eine Novelle nahe treten wollen e

iſt ja ſehr liebenswürdig allein der Onkel darf bei der gegenwärtig was Ve
herrſchenden Hitze aus geſundheitlichen Rückſichten ſeine Hand zu einem legenhei
ſolchen Attentate nicht reichen Außerdem ſind Sie ihm durch die n mach
Ueberſendung der fabrizirten Verſe bereits viel zu nahe getreten Aber itte di
das muß Jhnen der Onkel laſſen landſchaftlich zu ſchildern ver ſtück miſtehen Sie aus dem ff Der Anblick der Sagle die ſich wie ge Ein grö
funden an die herrlichen Wieſenreihen der Peißnitz ſchmiegt die ſtill ſelben d
ihr Hauvt neigenden Bäume die die abendmüden Glieder netzende Gefl O
Schwalbe die Saale die ruht als ob ſie ſchlief das Liedlein der Barek
Sängerin und Sie mitten darin in all der Pracht im leiſe gelöſten
Nachen ſitzend das muß köſtlich geweſen ſein da hätte ſich ſelbſt der
Onkel zur poeliſchen Ader gelaſſen Aber der letztere glaubt doch daß
es ſehr gut für ihn geweſen wäre wenn Sie noch einige Stunden
länger die ſich wie gefunden anſchmiegende Saale betrachtet hätten dann
wäre vielleicht Jhr wirklich allzu erregtes Blut durch die Kühle des Schleud
Waſſers wieder ruhi geworden Der Onkel wird natürlich nichtverfehlen Jhr vom Feuet edler Dichtkunſt durchglühtes Werk in der

kühleren Jahreszeit ſtets in der Bruſttaſche nachzutragen G
J D in M Jhre pPfingſtnovelle iſt ſo unheimlich ſchön daß t erhalt

ſie der Onkel um keinen Setjtzerſtrike oder eine maſchinelle Störung gut er
heraufzubeſchwören in den Papierkorb verſenken mußte

Zwei ſtreitende M T und A K Prizzemn Eliſe Radziwill Eine Sp
ſtarb im Herbſt des Jahres 1834 und es iſt ein geradezu tragiſches billig zu v
Zuſammentreffen daß das Leiden dem ſie erlag im Hauſe des Prinzen
Wilhelm zum erſten ernſten Ausbruch kommen mußte Wir erfahren Sopha
dies aus dem 1888 erſchienenen zweiten Theile der Natzmerſchen
Denkwürdigkeiten Am Schluſſe eines Briefes des Prinzen vom 2 April Ein noc
1833 findet ſich nämlich folgende ſchmerzliche Aeußerung über dieſen J iſt preisw
Vorgang Sie werden nicht minder wie wir erſchreckt ſein über den
leidenden Zuſtand der Prinzeß Eliſe Radziwill Es war eine merk
würdige Fügung daß dieſes Unglück bei mir ſeinen Anfang nehmen Ho
mußte nach einem kleinen Diner wo wir ſehr heiter geweſen waren
Gott ſei Dank gehts nun beſſer Aber welche Ausſicht bleibt uns Ein noch
wenn drei Glieder der Familie an dem Leiden geſtorben und ſie in billig zu v
ſechs Monaten 2 Anfälle hätte Noch einmal erholte ſich die Prin
zeſſin Dann aber wird in den Denkwürdigkeiten unter dem 10 Ok eiſerne G
tober 1834 vermerkt Das Ableben der Prinzeß kam unerwartet und Bettſtellen

hat ſehr ergriffen StutzuhrZwei Streitende in Wittekind Die griechiſch katholiſche Kirche Bilder unt
iſt die chriſtliche Kirche des Orients ſeit 1054 von der römiſchen ge
trennt trotz wiederholter Unionsverſuche namentlich 1439 zu Florenz ine re
Die Streitpunkte ſind Die Griechen verwerfen den Papſt das Cölibat vie Fuß 1
zum Theil das ungefäuerte Brot den weißen Wein und die Gleich kau t Jofor
ſtellung des Sohnes mit dem Vater in Bezug auf den heiligen Geiſt
filioque ſonſt beſteht kaum ein tieferer Unterſchied nur ſind die

Griechen abergläubiſcher und ungebildeter ca 68 Millionen
Kein Hallore Kochſalz oder Chlornatrium findet ſich in der

Friedrich y
Wilhelm 1

kann in den Beſitz von

Wien ein merkwürdiges Ehebündniß für lange Zeit in den Salons Thürmen auf dem Hamburger Wappen b i ſich in dder vornehmen Welt wohl wie n Hertotee hen ben Geſprächsſtoff Abonnent L Ob Sie an einer Queckſilbervergiftung leiden Natur faſt rein als Steinſalz mit anderen Salzen verunreinigt im rendida
Die Baroneſſe deren Vater ein hoher Militär war hatte ſich ſo können wir natürlich nicht beurtheilen auf alle Fälle müſſen Sie ſich r r Salzquelle e Aus dem Meerwaſſer wird un Sthale
fort nach erlangter Großjährigkeit mit einem Maurergeſellen vermählt ſofort an einen Arzt wenden Dieſelbe äußert ſich übrigens durch es Jur rire Verdunſtung an der Luft gewonnen oder es wird babſicha e
Das junge Ehepaar zog ſich nach Altnang in Oberöſterreich in eine Speichelfluß und Zittern der Glieder er beide n ausgeſetzt wobei ſich ein Theil des Waſſers M 8 s
Villa zurück welche einſt der Wohnſitz der freiherrlichen Familie war E B Was wollen Sie Hypnotiſeur wollen Sie werden als Eis 9 t An Orten an denen ſich ſalzhaltige Quellen finden nene
Lange hörte man nichts von dem ſeltſamen Ehepaare und erſt in letzter Thun Sie s lieber nicht Oder haben Sie vielleicht eine Schwieger läßt man das Waſſer von ogenannten Gradirwerken heruntertropfen Vier gu
Zeit wird der Name des Mannes wieder in der Oeffentlichkeit ge mutter die Sie auf dieſem nicht mehr ungewöhnlichen Wege unſchäd wobei ein großer Theil des Waſſers in Dampfform fortgeführt wird Röhren bil

Den Gatten der ehemaligen Baronin ergreift nämlich ſeit lich machen wollen Salz findet Anwendung als Nahrungsmittel bei der Darſtellung von
kurzem eine große Sehnſucht nach Kelle und Mörtelſchaff er wandert Ein Veleidigter Unter Beleidigung verſteht man die unbe Chlor Salzſäure Soda als Antiſeptieum c Ein run
dann hinaus aus Altnang s Gefilden und nimmt bei einem oder dem rechtigte Verachtung gegenüber einer Perſönlichkeit Dieſe Verachtung Kleiderſchre

Arbeit Er hält es jedoch nicht lange bei der muß ſich auf das ſittliche Gebiet erſtrecken Jm Allgemeinen iſt z B

R Jn der Saale bei Wettin iſt am 27 Mai 1889 die Leiche eines unbekannten ſind abzufalmtliche Bekanntmachungen van ehe Tecdlev ineGröße 1,56 m Alter etwa 25 30 Jahre braunes ſpärliches Haupthaar verk ſowe
Steckbrief

Gegen die unten beſchriebenen 1 Schmiedegeſellen und Handarbeiter Guſtav

blonde kurze Barthaare Kleidung

Halle a den 30 Mai 1889

graues Stoffjaquet
grau und ſchwarzgeſtreifte am Knie und Geſäß geflickte Hoſen rothe wollene Socken
ſchwarze mit einem Muſter verſehene gewirkte Hausſchuhe

Nachricht über die Perſon des Unbekannten zu den Acten J 1699/89 erbeten

mit Perlmutterknöpfen
Ein

16 17 J
Meyer s und Brockhaus

Converſationsſexicon
Hemd gezeichnet G M

irk Türk aus Halle a S 2 Bäckergeſellen und Handarbeiter Johann Bie
ack Poski aus Wrbkau Kreis Ratibor welche flüchtig ſind iſt die Unterſuchungs

haft wegen ſchweren Diebſtahls verhängt
Es wird erſucht dieſelben zu verhaften und in das Gerichtsgefängniß zu Halle a S

abzuliefern J 1635189
Halle a den 28 Mai 1889

Der Königliche Erſte Staatsanwalt
Beſchreibung des Dirk Türk Alter ca 26 Jahre Größe 1,75 m Statur

hager Haare dunkelblond Stirn frei Bart raſirt Augenbrauen dunkelblond
Augen blau Naſe gewöhnlich Mund gewöhnlich Kinn oval Geſicht länglich
Geſichtsfarbe blaß Sprache deutſch Kleidung braunes Jaquet ſchwarz carrirte
Hoſe ſchwarzer weicher Filzhut

Beſchreibung des Bielack Poski Alter ca 29 Jahr Größe 1,60 m
Statur klein Haare hellblond Stirn frei Bart rothblonder Schnurrbart
Augenbrauen blond Augen blaugrau Naſe gewöhnlich Mund gewöhnlich
Kinn oval Geſicht rund Geſichtsfarbe geſund Sprache deutſch und polniſch
Kleidung blaugeſtreifte Hoſe braun carrirtes Jaquet kleiner ſchwarzer runder Filz
hut Beſondere Kennzeichen geht gebückt und iſt wie folgt tätowirt auf der Bruſt
einen Hirſch auf dem linken Arm eine VBallettänzerin und auf dem rechten Arm
eine Bretzel

Von Mittwoch den 5 Juni Nachmittags bis Donnerstag den 6 Abends werden
die Verbindungen der auf dem Leipzigerplatze tiefergelegten Hauptrohrleitungen her
geſtellt Während dieſer Zeit wird die Waſſerzuführung für das obere Stadt
gebiet d h die öſtlich von der Thurm und Königſtraße dem Martinsberge der
alten Promenade dem Harze der Bernburger und Reilſtraße belegenen Theile nur
eine geringe ſein während in der Halberftädter Germar Meckel
Krukenberg und Forſterſtraße das Waſſer ganz fehlt

Gleichzeitig wird auf Grund des S 7 der zum Schutze der ſtädtiſchen Waſſer
leitung unterm 22 Januar 1886 erlaſſenen Polizei Verordnung die Schließung der
Privat Springbrunnen auf dieſe Zeit angeordnet

Die Verwaltung der Gas und Waſſerwerke

Mit Bezug auf vorſtehende Bekanntmachung wird zur allgemeinen Kenntniß ge
bracht daß Zuwiderhandlungen gegen die obige Anordnung bezüglich der Spring
brunnen auf Grund der Polizei Verordnung zum Schutze der ſtädtiſchen Waſſerleitung
zu Halle a S vom 22 Januar 1886 mit einer Geldſtrafe bis zu 830 Mk im Unver
mögensfalle mit verhältnißmäßiger Haft geahndet werden Außerdem wird den Be
wohnern des betreffenden Stadttheiles dringend anempfohlen während der in Frage
kommenden Zeit mit dem Verbrauch des Leitungswaſſers in ihrem eigenen Intereſſe
recht ſparſam zu ſein und möglichſt jedes Sprengen von Gärten e zu vermeiden

Halle den 1 Juni 1889 Die PolizeiVerwaltung

Der Königliche Erſte Staatsanwalt
Nachdem von den Aufſichtsbehörden die Genehmigung zur Erhebung einer Kirchen

ſteuer für die hieſige katholiſche Pfarrgemeinde pro 1 Aril 1889/90 ertheilt worden
iſt bringen wir hierdurch zur Henntniß daß ein Zuſchlag von 89 zur Klaſſen und
klaſſifizirten Einkommenſteuer von den Steuerpflichtigen der Zten Klaſſenſteuerſtufe
ab erhoben wird und die bezüglichen Steuerausſchreiben den Pflichtigen in den nächſten
Tagen behändigt werden

Die Steuerbeträge ſind bei Vermeidung koſtenpflichtiger Einziehung innerhalb
14 Tagen an die ſtädtiſche Steuer Rezeptur Rathhaus Zimmer Nr 4 zu zahlen

Reklamationen ſind ſchriftlich beim unterzeichneten Kirchenvorſtande innerhalb
einer vom Tage der Behändigung des Ausſchreibens zu berechnenden Präcluſivfriſt
von 3 Monaten anzubringen die vorläufige Zahlung wird jedoch dadurch nicht auf
gehalten

Halle a den 3 Juni 1889
Der katholiſche Kirchenvorſtaud

R BrodDas größte und wohlſchmeckendſte empfiehlt für 3 Mk 7 Stück für 1,50 Mk Z St

R Hahmncloref Kl Alrichſtraße 13
Apfelwein beſten Franßfurler à Flaſche 35 Pfg
Apfelwein Champagner à Fl Mk 50 Pfg
empfiehlt Otto Ssalzmann Geiſtſtr 20G Heiſanc Drahtwaaren Fabrike

Draht Weberei Flechterei Sieb Gitter und Darrhorden Fabrik

in Halle a Magdeburgerstr No 47
3 Darrhorden gepreßt und gewebt für MalzCichorien Knochen und Hopfendarren

Draht ewebe r n complete8 Geflügelhänſer Volièren Heck und
e e e Flugkäſigee e S Spiraldraht MatratzenEiſerne Bettſtellen m Spiralſpannnung

e Babvillons und GartenlanbenW Se Blumentiſche Roſenſchirmeh de S Vergitternngen jeder Art
Grab Dach Balcou und Treppen Geländer Durchwürfe für Sand

1Getreide Sortier ylinder Stachelzaundraht

gelangen bei nur geringer monatlicher Neues
oder vierteljährlicher
Ratenzahlung Off erb isſchre
u W R 39 an d Exped verkauft

Gut er
ſind zu ver

Ein
billig zu vo

Giebich

Ei
Dro

Jungeg
vlare zu h
mann Thie

Die

Annoncenannahmeſtelle

Frieſenſtr G p l
beſorgt alle Art Anzeigen für den General

Anzeiger und jede and Zeitungen zu
Originalpreiſen

Chemische Untersuohungen

aller Art werden ausgetührt im
Laboratorium von
Dr Rob Schuetze Steinweg 33 Ein

deren
FFigur ſteWilh Herz Co Expedition

Getreidegeſchäft Magdeburg Junge
offeriren zur saak Victoria Erbſen verkauft bi
Vichen gelbe Cupinen Saat ſt echt
mais etc und ſtehen mit Proben gert verkaufen

i Dienſten 2T 1 verdeckte
Scheitel PerrückenZöpfoe Stirnlocken unſichtbat und 1 zwe

b Trag Auffärben verblichener Zöpfe Gi
R Müller Gr Ulrichſtr 5 3
Kinderwagen

empfiehlt in reichhaltiger Auswahl zuſehr billigen h s h verkauft
Reparaturen werden ſauber ausge

führt abnehmbare Verdecke überzogen u

nach Belieben ff garnirt bei WSchmeerſtr 31 A Krauße Schmeerſtr 831



Nr 61 Mittwoch

Garten Grundſtück
Mein hier unmittelbar an der Pferdebahn belegenes Garten Grundſtück be

ſtehend aus Wohnhaus und ca 1 Morgen großem Garten will ich Familienverhält
niſſe halber pr ſofort unter günſtigen
an die Exped d Bl

rce
Geſchäftsverkauf

Flott betriebenes Mehl u Futterartikel
Gelchäft verbunden mit Produkten bal
digſt zu übernehmen Off u K 66 an
die Exped d Bl erb
Krankheitshalber will ich mein in Zör

big Ritterſtr 863 gelegenes Wohnhaus
mit S e Garten z Morg Acker u
i Morg Wieſe verkaufen

Wilh Tenuer Schuhmachermſtr
Grundſtück in Giebichenſtein
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erſtr 81

Gefl

mit Thoreinfahrt und Laden iſt zu verk
Näheres bei W Raute Albrechtſtr 18

in tüchtigen Glaſer mit et
was Vermögen wird günſtige Ge
legenheit geboten ſich ſelbſtändig
u machen wenn derſelbe ein inMitte der Stadt belegenes Grund

ſtück mit großer Werkſtelle kauft
Ein größeres Baugeſchäft wird den
ſelben durch Bauarbeiten unterſt

Off unt R 3856 bei J
Barck Co niederzul
Abbruch Schmeerſtraßr

Holz Holz Holz
z Schleuderpreiſen Jede Stunde Auction

A Müller
Größeren Geldſchrank

gut erhalten verkauft
P Körner in Merſeburg

Eine Spieldoſe 8 Stücke ſpielend
billig zu verk Steinmühle

ſelbſtgefertigt verkauft billigSopha Kleine Steinſtr 2 1 Tr
Ein noch gut erhaltener blauer Gehrock
iſt preiswerth zu verkaufen

Laurentiusſtraße 7 2 Tr
Hobelbank zu verkaufen

Unterberg 13 1 Tr I
Ein noch gut erhaltener Kinderwagen

billig zu verkaufen Leſſingſtr 31 1 Tr r
Billig zu verkaufen

eiſerne Gartenſtühle Tiſche Lehnſtuhl
Bettſtellen Schreibtiſch Regulator und
Stutzuhr Küchentiſch und Küchentafel
Bilder und Bücherrück

Henriettenſtr 5 p
Eine kleine weißbuchene Hobelbank

51 Fuß lang ſehr wenig gebraucht ver
kauft ſofort billig Spitze 29

Münzſammlung
Friedrich Wilhelm von 1793 Friedrich
Wilhelm III von 1819 Friedrich Wil
helm III Segensthlr von 1832 A einen
Vereinsthaler Frankfurt 1860 einen Krö
nungsthaler 1861 einen Siegesthaler 1871
beabſichtige ich zu verkaufen Off unter
M S d Ztg

Vier gut erhaltene eiſerne Backofen
Röhren billig zu verkaufen

Wittekindſtr 44 Giebichenſtein
Ein runder Tiſch altes Sopha und

Kleiderſchrank billig zu verkaufen
Mittelſtr 3

edingungen verkaufen Off unt K 84

Zu kaufen gesiſecht

hie Schmiedegangbare

wird ſofort zu pacht ev zu kaufen
2327 Off m Preis bef unt K h
334 R Mosse Halle

Zu vermiethen
Obſtverpachtung
Mittwoch den 12 Juni er Vor

a 11 Uhr kommt die diesjäh
rige Obſternte des Ritterguts Benn
dorf b Gröbers im Gaſthauſe daſelbſt
zur Verpachtung

J A K Streubigen
Große Ulrichſtraße 31

3 Etage zu vermiethen Näheres daſelbſt
im Sackgeſchäft

1 ſehr ſchöne halbe Etage
mit Badeeinrichtung und eine kleine Hin
terwohnung ſind umſtändehalber noch zum
1 Juli zu vermiethen

Wuchererſtraße 32 im Contor

Vine Wohnung
iſt zum 1 Juli zu vermiethen

Mühlgraben 3
9 w W

Auf dem Mühlgraben
ſind Wohnungen von Mk 200 550
zu vermiethen und 1 Juli zu beziehen
Näheres bei 3 Zuhber

Stadt Zürich

Eine Wohnung
zum 1 Juli zu verm Reilſtr 10

Daſelbſt ein Bäckerlehrling ſofort
geſucht

Eine freundliche Wohnung
von Stube Kammer Küche Entree und
Zubehör an einzelne Leute zu vermiethen

u 1 Oet zu bez Königſtr 25
Stube Kammer Küche 1 Etage
für 58 Thlr Pfännerhöhe Nr 6 z verm
Stube ſofort oder 1 Juli zu bez

Unterplan 5
Freundliche Hofwohnnng

Ausſicht Garten 2 St K nebſt Zu
behör an ruhige Leute z 1 Juli zu verm

Merſeburgerſtr 41

Kl Wohnung eine Schlafſtelle
zu vermiethen Ludwigſtr 10

uEine kleine Stube
für eine einzelne Perſon vermiethet

Schulberg 19

Stube und Kammer parterre
ſeparater Eingang mit oder ohne Möbel
ſofort zu vermiethen

Harz 23 part links
Stube u Kammer an einz Lente

zu verm Gr Klausſtr 17 I
Freundliche Wohnung

2 St K K u Zubehör zum Abver
miethen ſich eignend 1 Juli zu bez

Landwehrſtr 12
Mehrere Fuhren Pferdedünger

ſind abzufahren Merſeburgerſtr 32
Kartoſſeln à Ctr 2,25 5 Ltr 23

verk ſoweit Vorrath reicht Mühlweg 30

Stube Kammer Küche
36 Thlr per 1 Juli zu vermiethen Zu
erfragen Scharrengaſſe 3 I
Wohnungen z verm Bechershof Nr 10

Ein Burſchenanzug
16 17 Jahr zu verkaufen

Breiteſtr 23
Neues Sopha verkauft billig

Mühlgraben 6 a
Eisſchrank zu Geſchäft paſſend

verkauft Bechershof Nr 10
Gut erhaltene Damenkleider
ſind zu verkaufen Steinweg 42 1 Tr

Ein Hund und Wagen
billig zu verkaufen
Giebichenſtein Leopoldſtr 31 part

Wohnung zu vermiethen
Dryanderſtr 8 part

Freundl Wohnung zu vermiethen
paſſend für ältere Leute oder alleinſtehende

Dame Preis 75 Thlr eSteinweg Nr 22 1 Tr
Wegzugshalber iſt eine kleine Woh

nung zu vermiethen Preis 36 Thaler
Zu erfragen Mühlberg Nr 1 Hof 1 Tr

Kleine Stube für einzelne Leute
zum 1 Juli zu vermiethen

Friedrichſtr Nr 51
Eine Stube für 20 Thaler

zum 1 Juli zu vermiethen
Kl Brauhausgaſſe 15

Ein Bauer nebſt ſchön pfeifender
Droſſel zu verkaufen

Saalberg 23

e 2 Tr linksJunge Maikatzen 4 Wochen alttü ige Mattenfänger ausgezeichnete Exem

vlare zu haben Zu erfragen bei Kauf
mann Thierbach Schülershof

Eine junge Dogge fein1 großer Hund Gewicht 125 Pfd ſchöne
Figur ſtehen zu verkaufen wo ſagt die
Expedition

Junge weiße Pudel echte Raſſe
verkauft billig Berggaſſe 4 H 1 Tr

Ein echter Pudel Jahr alt iſt zu
verkaufen Linzmann Friedrichſtr 55

2 Pferde flotte Gänger
1verdeckter gut erhaltener Möbelwagen
und 1 zweiſp Leiterwagen zu verkaufen

Giebichenſtein Advokatenſtr 16
Ein gutes

Arheitspferd
verkauft
Schönnewitz Nr 12

2 fette Schweine ßverkauft Giebichenſtein Advokatenſtr 16

2 Stuben Kammer Küche
nebſt Zubehör ſind 1 Juli zu vermiethen

Schwetſchkeſtr Nr 25
Eine Wohnung zu 40 Thlr vermiethet

Gütchenſtraße 14

v mee eeeeeeenceeeeneeeeeeeeee U e h ned 3

v v 2 s

J y t 1 53 x
Eine freundliche Wohnung

bis 350 Mk nicht zu hoch wird von 2
ältern Leuten per 1 Oct c zu miethen
geſ Off unter H in der Exped d Bl
erbeten

Eine kleine Wohnung
bis 120 Mark zum 1 Juli zu miethen
geſucht Off erbeten unter H N in der
Exped d Bl

Anſt möbl Stube
m Kammer v 2 Herren zu miethen ge
ſucht Off m Preisang u K 80 Exped
d Bl

Geſucht
eine kleine unmöbl Stube für ein altes

Drei Schweine zum
Schlachten ſind zu ver
kaufen Unter Teutſchen
thal 26

Fräulein Off uut K 68 in der Exped
d Ztg

Einzelſt älterer ſelbſt Schuhmacher
wünſcht ſofort kl Wohnung parterre od
1 Stock Gefl Off J K L 100 an
die Exped d Ztg

m

Eleg möbl Zimmer m Kabin
zu verm Poſtſtraße 12 2 Tr
Gut möblirte Stube und Kammer

Scharrengaſſe 12 I
Fein möblirtes Zimmer

zu verm Wuchererſtr 19b part
Ein anſt Herr wird als Mitbewoh

ner einer gut möbl Stube geſucht
Harz 39 part

Möblirte Zimmer zu vermiethen
Daſelbſt auch Schlafſtellen offen

Gr Berlin 1
Ein hochfein möblirtes Zimmer ſof

od ſpäter zu vermiethen
Albrechtſtraße 28 2 Tr r

n Möblirtes Zimmer
für 1 bis 2 Herren ruhig gelegen mit
ſchöner Ausſicht ſofort zu vermiethen

Charlottenſtr 1
Möbl Zimmer und Cabin

mit od ohne Penſion ſof zu vermiethen
Auguſtaſtraße 9 1 Tr

Anſtänd Schlafſtelle Harz 17 part
Ordentliche Schlafſtelle

für ein anſtändiges Mädchen
Herrenſtr Nr 22 im Hof 1 Tr

Frdl Schlafſt mit oder ohne Koſt
Bechershof Nr 10

Frdl angen Schlafſtelle
mit Koſt für 3 anſt junge Leute

Parkſtr 158 1 Tr
2 anſtänd Schlafſtellen offen

Martinsgaſſe 8/9 1 Tr r

J P r M h ee e ee u o re 3 e r vBe a m Wv n arr w W P V e ee 9 eedecheek de mereh tet neAnſt Logis mit Koſt
4 Mk 50 Pfg Leipzigerſtr 95 96

Anſt Logis m Koſt
Auguſtaſtr Nr 6a H 1 Tr

Anſt Logis mit Koſt
Dryanderſtr 1 1 Tr I

Anſt Schlafſtelle mit Koſt
Brunnengaſſe 13zu vermiethen

e vr 2äh
Ein ſchöner großer

Eckladen
mit zwei Schanfenſtern 2e 1 Juli er
zu vermiethen

Leipzigerſtr 54

Ein Laden
wird kn der unteren Leipzigerſtr per ſof
oder z 1 Oct geſucht Off u K 65 in
der Exped d Ztg niederzulegen

Ein Eckladen mit Wohnnug
ſof od 1 Juli zu vermiethen Giebichen
ſtein Gr Brunnenſtr 10 Näheres daſ
1 Treppe

z e r S n t 51 T e e iJ 4 3 W t f F 33 Beh Tag e hJ v un rm een aber rer unz 2 22 f Be W h 4
v

d

bei gutem Accord u Lohnſatz geſucht
Marienſtraße 6

76 eGelbgießer
für Schraubſtock ſucht

Marienſtr 6
Ein ordentlicher zuverläſſiger

Hanskneuht
der mit Pferden umzugehen weiß wird
ſofort geſ Zu erfr in der Exped d Ztg

GeneralAnzeiger für Halle ucd den Saalkreis 5 Juni
Für Juli und Auguſt

wird zur Aushilfe aufs Land ein Stuben
mädchen geſucht welches perfekt plätten kann

Näheres Böllbergerweg 40 3 Tr
Mädchen mit guten Zengniſſen

Kl Ulrichſtr 5 1 Tr

h r Mi W r ee r e eSt el a a e n Wz k n 3a h v rehe nene etu 3 7 e v r 7 9 R d

zu ſofort geſucht

Ein in allen Branchen erfahrener
Pfefferküchler geſtünt auf gute Zeugn
wünſcht Beſchäftigun

Halle a Spitze Nr 2 Hof 2 Trmzc
dnrägt

e e eEin ſol anſtänd Mann im Beſitz guter
Zeugniſſe ſucht Stelle als Kontor Kaſ
ſen oder Vereinsbote bei beſch Anvwr
Zu erfr unt F M in d Exp d Ztg

e e R

c

Ein jnnger Mann
der ſeine Lehrzeit im Tuchgeſchäft m Anfert
f Herren Garder beendet hat ſucht ſof
od ſpäter Stelle Off unt 0 8 500
Exped d Ztg erb

Eine anſtändige Frau
welche auch nähen kann ſucht Stellung
zur Führung einer kleinen Wirthſchaft
Gefl Off sub R 8 M 12 an d Exped
d Bl
Ein junges anſtkindiges Mädchen wünſcht
ſich bei feiner Herrſchaft zu vermiethen
als Stubenmädchen

Breiteſtr

n 2 4 u v e i 838 S
Lehrling a achtb Familie ſucht

EKdm Banmwann Naechf
Eug Marimi Juwelier u Goldſchmied

Lehrling Geſuch
Für mein Eiſen Kurz und Co

lonialwaaren Geſchäft ſuche für ſo
fort oder ſpäter einen Lehrling
Cönnern a S Alb Liebrecdht

Terwird unter günſtigen Bedingungen einge
ſtellt im Stuckgeſchäft Krauſenſtr 18
Für Muſik Fohrlinge geſucht
Freie Station beſte Lehrmethode Unter

richt unentgeltlich Zu erfr Mittelwache 9

Mechanißer Keſirling
ſucht Lonis Wiener Werkſt für Mano
meter u Haustelegraphen Kl Ulrichſtr 24

eſten Kopf
à Ctr 42 Mk

beſtes Wieſenhen
von 3 Mk je nach Qualität
Lang u Strenſtroh
offerirt um das Lager zu räumen billigſt

Walther Fritze
Magdeburgerſtr 43

12 Hof p

S

d

2

Der Halle ſche Vieh Verſicherungs
Verein entſchädigte mir heute ein ver
endetes Schwein ſofort und in der coulan
teſten Weiſe weshalb ich aus vollſter
Ueberzeugung die Verſicherung bei dem
ſelben empfehlen kann

Halle a den 3 Juni 1889
A Stockm r Bäckermſtr

Clara Heinrich geb Dresvel
Steinweg 27 c

empfiehlt einen Putz Auswahl gar
nirter u ungarnirter Damen und Kin
derhüte Billigſte Preiſe

Einen Ciſchlergeſellen
W Sanupe Schönnewitz

Ein Vurſche t
welcher mit Pferden umzugehen verſteht
geſucht Giebichenſtein Brunnenſtr 71

Haushbuanrschen
ſucht Fr Schüfer Dachritzgaſſe 2
Dreſcherfamilien Mädchen v Lande
und Mädchen m guten Büchern erhalten

ſucht

ſof gute Stellen durch
Frau Lüdicke Kurzegaſſe 1 1 Tr
Ein anſtändiges fleißiges

ädchemn
für Küche und Haus wird zum 1 Juli
geſucht Albrechtſtr 30 II
Suche ſofort für meine Conditorei und

Café eine anſtändige Verkänferin
Max Jaeger Gütchenſtr 1

Ein anſtändiges Mädchen
vom Lande wird zu miethen geſucht

Große Klausſtr 8 part

Eine Aufwartung
für früh geſ Wuchererſtr 22 p
Der 20 Pfg Bazar Leipzigerſtr 93
ſucht eine Verkäuferin per ſofort

FAufwarkung
täglich 2 Std geſucht

Giebichenſtein Triftſtr 1
Frauen zur Feldarbeit

werden angenommen Breiteſtr 10
Kräftiges Mädchen

zur Aufwartung geſucht
Händelſtr 30 part

Ein junges Mädchen geſucht
Herrenſtraße 22 Tr r

Maler und Tapeziererarbeiten
ſowie Reparaturen jeder Art für Bau u
Private auch für außerhalb werden ſchnell
und ſauber ausgeführt durch
Franz Krauſe Gr Ulrichſtr 26 II r
Weißes und brannes Schafleder
ſowie Schurzfelle Trommel und Pauken
felle empfehlen billigſt

F Stutzer K Bertram Spitze 22
23 Graſeweg 23

Feinſte reife Kümmelkäſe à Schock 1,20
Mk empfiehlt W Starke
Polſter und Tapezier Arbeiten
fertigt ſauber Carl Naue Glauch
Kirche 13 1 Tr
Hüte w ſaub u bill mod Steg 6 H I
Die Corſet und Schnürleibfabrik
von K Langenhaalamn befindet ſich
Hraſeweg 14

Dſänder aufs Leihamt werden vrompt
und unter Verſchwiegenheit beſorgt

Frau Weſtfeld Luckengaſſe 6 1 Tr

Was che
wird zum Waſchen und Plätten ange
nommen Martinsgaſſe 5H part

Eine geübte Namenſtickerin
empfiehlt ſich geehrten Herrſchaften bei
Anfertigung von Ausſtattungen

Landwehrſtr 7 1 Tr

Gründlichen
G Flavierunterricht

ertheilt WMans Rennhold Orcheſter
niglied des Walhallatheaters Meckel
traße 26 2 Tr

nachm 5 Uhr

Seike
T

Senſen Sicheln Grafebänume
Wetzeſteine Wetzefäſſer in altbekann
ter Güte empfiehlt zu billigſten Preiſen

G Wenzels Ww
Schmeerſtr 19

Sophagestelle

Stühle Fautenils Divans und
Chaiſelongues werden bei billigſter
Preisſtellnung und prompter Bedie
nung angefertigt

G Wehrhold Mühlberg B
Daſelbſt werden Särge angefertigt

Zur Anfertigung eleganter

Polſtermöbel
geschmekv Zimmeräecorationen

ſowie ſämmtlicher

Tapeziererarbeiten
hält ſich beſtens empfohlen

Adolf KraftTapezierer und Decorateur
Bärgaſſe 11 I

Damen und Kinderhüte
werden moderniſirt und von 30 Pfg an

fein garnirt S OettelBreiteſtr 4 part

93000 Mark 4 Hypothek
Johanni geſucht Neues Haus in Trotha
Feuertaxe 13,000 Mk Gefl ſchriftl Off

Giebichenbitte an E Döncke Privatm
ſtein Ränzelgaſſe 5e part

Hunde werden in und außer dem Hauſe
ſauber geſchoren

G Vahnert Trödel 12
Ein Papagei eingefangen

Zu erfrag Wuchererſtr part55 e
u perMopshündin zugelaufen

Abzuholen Reilſtr 27 a i Hinterh I
v l JHKinderloſe Ehelenke

welche geſonnen ſind ein kleines hübſches
Mädchen 9 Monate alt an Kindesſtatt
anzunehmen mögen ſich melden

Rathswerder 3 II

h 2 4Heiraths Geſnuch
Ein ſehr anſtändiger gebildeter Hand

werker 30 Jahr alt wünſcht die Bekannt
ſchaft einer gut ſituirten gebildeten Dame
kinderloſe Wittwe nicht ausgeſchloſſen von
24 bis 30 Jahren behufs ſpäterer Ver
heirathung zu machen

Gefällige Offerten unter Beifügung der
Photographie und Angabe der Vermögens
Verhältniſſe bitte unter K 81 in der
Exped d Ztg niederzulegen Discretion
Ehrenſache

Ein anſt junges Mädchen
wünſcht mit einem ältern gutſituirten Herrn
freundſchaftlich zu verkehren Gefl Off
u X 605 an die Exped d Ztg zu ſenden

Ein anſtändiger j Mann
ſucht eine junge Dame als Reiſebeglei
terin Photographie erwünſcht Offert
an die Exped sub K 64

Dem Herrn Panl Trantmann Bern
burgerſtr 15 ſenden wir zu ſeinem
heutigen Hochzeitstage die herzlichſten
Glückwünſche

Warne Jeden meiner Frau
geb Werhold etwas zu borgen

W Brandt Möbelvpolier
Fleiſchergaſſe 14

O Bruno B
wie tief biſt Du geſunken wie geht das

zu HalleRadfahrer
beſ die Einzelfahrer des D R B ſowie
Freunde des Sports in Halle und näherer
Umgebung welche zwangsloſen Zuſammen
künften von Sportsgenoſſen und Ge
noſſinnen geneigt ſind und beſonders ge
meinſames Tourenfahren zur Kräftigung
der Geſundheit erſtreben werden erſucht

am Donnerstag den G ds
Mts Abends S Uhr in der
I aiser v iel Halle NeuPromenade ſich einzufinden

Ein Packet i gr Pap m Bindfaden
geſchn, Jnh Gummiwaaren i d
v Lüderitz Berg verl Bitte abzug Bechers
hof 6 bei Frau Viehweg od Trotha 98

Nähe

Brillant Ohrring
Abzugeben gegen gute Belohn

Karl ſtr 20 2 C tage
r 7 e Ar 77Ein Glieder Armband

verl vom Markt bis z Germania Garten
Geg Bel abzug Weidenplan 18 II

Ein Manſchettenknopf
braun u gelb geſtreift Gr Ulrichſtr bis
Geiſtſtr verloren Abzugeben

Schulze Mauerg

verloren

11 II
ſ7ternnag FalanitngSchwarzes Motenbuen

verloren Es wird gebeten daſſelbe ab
zugehen Wuchererſtr 15 1

e v Fe S 4et S 5e d
Gefunden eine Kinderhalskette

Abzuholen Abends 8 Uhr
Harz 45 2 Et

Verautwortlich für den Jnſeratentheil
t

Zu ſpr 1112 Uhr u
Adolf Findeiſen in Halle a Saalg
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S n an ar und Colonnaden ITegelbahn fie anz LilIaurcdl PianinoL S a S Biere Mittagstisch Gewählte SpeisekarteHALILE a Wuchererstrasse 26 PVreigang Wagner
c er Se n F hDe KReise Hüte e FKeise Mützen Mittwoch den 5 Juni Abends S Uhr

e zu Steinſtr 5 J e gr Steinſtr 5 a Geffentliche Verſammlung
G T S J t cler Hachclecker von Halle u Umgegenhim Saale der Moritzburg Harz 48E S O S Tagesordnung r n Verſchiedenesa e Größtes Lag er S 2 Um recht zahlreiche Betheiligung bittet Der Einberuſer ta Herren Strohhüte Knaben Strohhü t 2 SchuhmacherJnnune 5 Sy J vj a Die Lohntarife ſind beim Ob A Pabſt ſowie beim J zi W e e 50 6r a4mnmm Se hw r boten Herrn Schulberg s S en e re C

R ntr 9E e Nütze n r e e wo n Täglich 8 d vDampfI mit e iſchebwſche an 3h m 2 Bäder 1n II h SooleJnhalation Bäder Vo 17 e it ſ D 2 CiGeſchäf tsEröffnung a a caror mit rufſ Dampfbad t Cö
G den P d Direction Mahortſchitſch Co verbunden c Dr A Francke s 2Finem geehrten bauenden Publikum von Halle und Umgegend ie er z y von 4 Uhr Nachm e t Sgebene Anzeige daß ich neben mein re Bau e ein h De für Damen reſervirt d t e d t W n Sandbäder

räule 9 z1l Me j Miener Lieder t t net e 7 5SpezialGeſchäſt in Thonwaaren r wen er ſang r rDas Tr uuſkltſehbe aus der 189 rohen zftri e
eröffnet habe und nehme ich an bei der Güte und Billigkeit meiner Waare W u n Soole der Pfännerſch Parkbad Halle d S der Wöjſtriter o

ein r Nu d on ikum wohl befriedigen zu können Fräulein Loniſe Balatani deutſch Saline Actien Geſellſchaft Beſte gewemhg
hrung vor ungar Sängerin Unter derſelben Leitung ſ die sesen rheumatiſche2 6 Die Familie Dre ſen Bravour Medic Bäder nter derſelben Leitung ſtehen dieKanal und Abort Anlagen Rec und Varterte Atrobaten als Schwefel Fichten Byſ ler im Pürstenthal ederu un r telt Herr Karl Maxſtadt Geſangshumoriſt Nadel Seifen e al Badetage Böhr

Be van e e ten n t Hochachieengavol Fräulein O nd Lieder und Warmwasser Daſelbſt werden gleichfalls täglich Montag Mittwoch und unter

H Sz I n 3 l Mr Leonce und M Lolla Be w Freitag für Damen ein

e e Räder n i Ihngwingerſtrafte 27 91 x J 9 52 Muan in 1 nd 2 Klaſſe von 4 Uhr Nachmittags für reſervirt ſchreit

geht r 20r7n 2 0 2 lh Außerordentliches Auftreten Kestauration rn Soolhäclerweise M wo e S zur Benutzung auch für ferner Waſſer medic 2c Bäder J doch
Friſche r ßbör et b ſ der preisgekrönten Schönheit von Spaa Nichtbadend verebreicht mehrFr dende rabreicht eigene Soolquellen mit SFrau Ketty Stukart volquenen rnn g 0 zörn ig gen haun l Perl Cavar Bilder Geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 8 Uhr Abends der

di per V M 56 9 Auſtern r Sonn und Feſttags von 7 Uhr Morgens bis 1 Uhr Mittags r
Oelſardinen diverſe Marken h un en u h jorläuſige Anzei Dr r In n Zent Vorläufige Anzeige eKräftige Kleereiter ez Dieſean rwnnnnrſr deſt en Freyber s Gartenſr D n 32 bis 4 die Ur9 enzunge per u t 2 S 25 s 50 H Werther Sonntag den 9 Juni 1 Pfingfſtfeter Rriene Montag den 10 Juni 2 Pfingſt n

Halle a SCormecd Bee ſo haW 4 Pfund 6 Pfund 14 PfundDoſe ar hen Sumoriſtiſche Soireen P
75 P 25 40 60 50 Alle Sorten Farben trocken und in Oel iuf daLiebig s Fleisoh Extraet hen e di abcnenben hin ind He Leipziger quartett und Concert dänger e

s Pfund Pfund Pfund h Pfund G A Voigt Zörbig de Bis choff Katterfeld Bever Jena Hormann u Rügamer hegen
110 210 m r Alles Nähere in den nächſten Jnſeraten und Plakaten ſt ſelkCibils per Glas Mk 50 Vonillonkapfeln e Se wimper Stück 10 Pfg Canſervirte Suppen und e ne e e e ent ürstenthal

c Rinne Minuten te H 0Fleiſchſpeiſen Erbſen Bohnen Linſenſuppen an ſie micht winſht und i u die m ber
Haut ganz unſchädlich Diens peverstafeln per Stück 2 25 Pfg haben ſt den Priſensceſhorent der Herten Heute Dienstas Abend den 4 Juni Patirt
g Schlenvoigt alte Promenade 162 7 7 polldenGrbstwnrſt uit Dpeen er Stick 25 Pfg e e rei Concert

S o Leipzigerst 91 Wiederverkänfern v T eJ al 5 eipzigers rasse S v g 7 O F t teindeuRaula b aRe des deI zu Fabrikpreiſen und Bl en Filiale der Tabak Fakrik Heute Mittwoch Nachmittag a
e J umzKindeſ rrhuüute 364 von der Kapelle des Herrn Hentſchel EntreHamen und Kinllerſiute Selnuut n S Das Militär Concert fällt dieſe Woche aus K

geſchmackvoll garnirk impfe ich Mittwochs 3 Uhr Nachm Täglich ronny um ei Eselreiten
von ilen einfackiſten bis zu len feinſten Dr Metzner S Rm Saalsehloss b ß nGrohe An wzht zu an ſoliclen Preiſen Tapeten a 80 rauerel z 16 n t 6 ſ P
E Wernicke Schmeerſtraße 18 Einen großen Poſten vorjähr Tapeten Heute Mittwoch Nachmittags 4 Uhr hluczu bedeutend herabgeſetztem Preiſe 8 uchS S Sfroſiſinkwäſche mit neueſten Formen G Frauendorf Schulgaſſe 2a S Großes Militär Concert n

o M 1 C uKräftiges Hansbacken dKräftiges Hausbachen Hrod der Kapelle d hm empfiehlt Bäckerei Forſterſtr 26 Entree on 30 Mag nis Maßtzveburz Fuſ Reg Nr 36 9

S O Wiegert Kapellmei JKapellmeiſter Er
Vroſe Auswahl in Sanuerkohl Billets im Vorverkauf 15 Stück 3 Mark wie bekannt 4 rleich

F u m empfiehlt R Hahndorf Kl Ulrick gReiſeeffecten empfiehlt R Hahndorf K richſtr 13 6 6 t WeGalauterie und Fellstrasse 129 Gade Beilstrasse 129 EpiegeSchmuckwaaren Sammelſtellen ſriiheor Bürgergarten a
w fürT nnd r r t Cigarrenköpfchen Kiſten Bänder Heute NMitt r ei

D 4 W ie 95 W I G u Staniot gen ſich bei och nnochoff erixt Emil Hildebrandt Wuchererſtraße 7 OSSOGS on in korOtto W e wüazal Steinthorbahnhof Wilhelm Elste Schulberg 12 agenBa V As Contor Poſtſtraße 12 r en Z bei freiem Entrees Marienſtraße 8 ſDHreibee e Wilh Camnitius Königſtraße 25 Special T e 7J t n 7 Emil Vrhss Forſterſtraße 4 Ausſch ank Münchner Bürg erbräne S v t a S tſ el id all ge S kaufs elz ſtelle f e e terte e r Faunl Jan Halle g S GBuchbinderei Schreib materialien und Sch alhncht jandlung ovitz Kömig r Hr nen 21 P ja

Leihbibliott ſek Rathhausgaſſe 9 ler in ehinten Faſcſien frei ins Haus 3 m v

o r d 77 e P eiSseATrGe eAWonnenten r r amgne Le Vrorrath wenn noch ſo wenig bitte 7 mite nahme auf Journal Leſezirkel alle Romane Lexica ſofort abzuliefern ewy ehltLitteraturen Weltgeſchichten alle Werke obne Koſtenaufſchle In naähr c jammt g Zon3 F6 n n 3 h We Plichen Drucarbeiten zu Lilligſten es her e oritz König orner e1886 Hotel Saat Berlin re
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